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Feuilie officielle Suisse du commerce * Foglio ufficiale svizzero di commercio
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kationen).
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Industrie. - Requete concernant la convention collective nationale de l'induetrie
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zerische Herrenkonfektionsindustrie. - Remise en vigueur et modification de la
convention collective nationale de l'industrie diu vetement pour hotnmes. -
Rimessa in vigore e modifies del contratto collettivo di lavoro per l'industrid
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ifftctale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufruf« — Sommttions
—. I -.

-Vermisst .werde» die Aktien der Bergbahnen Flinäs AG„ Fliins/ Nrn. 2254
uiidi2255, jQoirL.AFr, 500.— mit Coupons Nr. 1. f. lautend auf den Namen Fraü
Dr. W. Tnrtach,: Firniß

An eventuelle Besitzer dieser Aktien ergeht die öffentliche Aufforderung,
sie innert 6 Monaten ab heute der unterfertigten Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (1163)

Flims, 26. Januar 1962. Der Präsident des Bezirksgerichts Imboden:
Emil Schmid.

Es wird als vermisst gemeldet: Inhaber-Schuldbrief von Fr. 4000.—-,
d.d. 19. Dezember 1940, im 3. Rang haftend auf dem Grundstück E. Bl. 86
des Grundbuches Emmishofen. Schuldner: Heinrich Frey, Konstanzerstrasse 39,
Kreuzlingen. Gläubiger: Inhaber Heinrich Frey.

Der allfällige Besitzer wird hiermit aufgefordert den Schuldbrief innert
Jahresfrist ab Publikation beim Gerichtspräsidium Kreuzlingen vorzulegen,
ansonst dieser als kraftlos erklärt wird. (117?)

Kreuzlingen, 26. Januar 1962. Bezirksgericht Kreuzlingen,
Gerichtspräsident: P. Wydler.

Der allfällige Inhaber des Schuldbriefes vom 24. Mai 1947, im Betrage
von Fr. 20 000.—. zu Gunsten von Herrn Max Häberli, Architekt. Gerlafingen,
nun in Bern, lastend auf Grundbuch Gerlafingen Nr. 210, Schuldner: H. Waithard,

H..Hoeschele und L. Doench, Architekten, Solothurn und Gerlafingen,
wird hiermit aufgefordert, den Titel binnen Jahresfrist von der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst dessen
Kraftloserklärung erfolgt. (19*)

Solothurn, den 27. September 1961. Der Gerichtspräsident
von Bucheggberg-Kriegstetten:

Dr. Rud. Gassmann.

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat den Auf-'
ruf der folgenden vermissten Urkunde bewilligt: 1 Inhaberschuldbrief von
Fr. 900.—. datiert 19. November 1925. lautend auf Ernst Obrecht. geb. 1880. 1

von Schaffliausen, pens. Lokomotivführer, Hardturmstrasse 212, Zürich 5.
lastend im II. Rang auf der Liegenschaft Hardturmstrasse 212, Zürich 5

(I\at. Nr. 3044) mit Anteil an der Hofzufalirt (Kat. Nr. 3037); Grundbuchamb
Aussersihl-Zürich. -

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft - geben
kann, wird aufgefordert, dein unterzeichneten Gericht binnen einem- Jahre
von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an Anzeige
zu machen. Sollte keine. Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos
erklärt, (18a)

Zürich, den 26. September 1961.
i

Im Xanten des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der ao. Gerichtsschreiber: Dr. Seiler. .•?>

Kraftloserklärungen — Annulations

Am 30. November 1960 (vgl. Schweizerisches Handelsamtsblatt Nrn. 283.
.289, 295 sowie Kantonales Amtsblatt Nrn. 50, 51, 52) sind folgende Schuldbriefe

als vermisst aufgerufen worden:

Fr. 2800.—, dat. 27. November 1914, Nr. 817, für Frau Witwe Regula Hefti
geb. Jenny, in Hätzingen, haftend auf GB-Nr. 199 Hätzingen, des Tagwen
Hätzingen. Die Schuld ist seit dem Jahre 1918 zurückbezahlt.

Fr. 5000.—, dat. 4. Dezember 1950, Nr. 1894, für den Inhaber (Brauerei Adler
Schwanden), haftend auf GB-Nr. 866 Ennenda, des Werner Waldvogel-
Hardegger, 1930, SBB-Arbeiter, in Ennenda. Die Schuld besteht nach wie
vor zu Recht.

Fr. 5200.—, dat. 21. Dezember 1950, Nr. 1301, für Frau Witwe Regula Schies-
ser-Luchsinger, Bort, in Schwändi, haftend auf GB-Nr. 37, Schwändi,
des Peter Schiesser, geb. 1924, in Glattbrugg, Oberhammerstrasse 113.
Die Schuld ist bereits zurückbezahlt.

Fr. 3500.—, dat. 18. November 1926, Nr. 1209, für. den Inhaber, haftend auf
GB-Nr. 248, Mitlödi, des Anton Stadler-Hämmerli, 1890, von Altdorf,
in Engi. Die Schuld ist zurückbezahlt.

Fr; 20 000.—, dat. 29. November 1924, Nr. 1034, für Fritz Becker-Geering,
in Linthal, haftend auf GB-Nr. 443, Ennenda, des Heinrich Stadler-
Eisenschmidt, Betriebsleiter, in Mollis, nun Zürich 10/49, Ackersteinstrasse

58. Die Schuld ist zurückbezahlt.

Diese fünf Schuldbriefe sind innert der anberaumten Frist nicht
vorgewiesen worden und werden daher kraftlos erklärt. (122)

Glarüs,"den 23. Januar 1962:

Der Zivilgerichtspräsident des Kantons Glarus:
Dr. H. Becker-Lieni.

Mft Ehlscheid voö) 27. Jahüar .1962 ist der taächgCnaüÄte, im Sch'fafcitfeti-

^^eB-Handdsamtebiatt Nnt-J»t9> lfi0,tifi3,ygm ll., A2. und 14.. Juli 1960 und
im I^Beraer Kastonsblatt Nr. 29 vom 16. Jub 1960 aufgerufene Gruadpfatid-
titel kraftlos"erklärt worden: Schuldbrief, Fr. 25 000, ang. 10. Juli 1943,
haftend .auf Grundstück Nr. 504, «Sonnenfels», Grundbuch Meggen, der Herren
Dr. rer. poL G. Frei-Seiler und Dr. rer. pol. Rene Frei-Schriber, beicje in Meggen.

_

(121)

Kriens, den 27. Januar 1962.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:
.Dr. J. Scherer.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro dl commercio

" *
v Kantone / Cantons / Cantoni:

Bern, Luzern, Glarus, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt, Thurgau,
Vaud, Valais, Neuchätel, Geneve.

Bern - Berne - Berna

Bureau Bern
22. Januar 1962. Berufs-und Sportkleider.

Max Junker A.G., in Bern, Betrieb einer Berufs- und Sportkleiderfabrik
(SHAB. Nr. 141 vom 20. Juni 1946, Seite 1850). Dr. phil. Karl Müller-ist
infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Als neue Sekretärin wurde in den Verwaltungsrat gewählt:
Ilse R.- Christeller-Junker, von Saanen, in Solothurn. Sie zeichnet einzeln.
Der bisherige Prokurist Fritz Lauper führt nicht mehr Kollektiv-, sondern
Einzelprokura. Neues Geschäftsdomizil: Mühlemattstrasse 16.

22. Januar 1962. Beteiligungen usw.
Galenica S.A. vormals Collaboration Pharmaceutique S.A., in Bern,
Beteiligung an allen Handels- und industriellen Geschäften auf dem Gebiete
der Pharmazie usw. (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1961. Seite 2038). Roland
M,ury, von Montreux-Chätelard, in Pully, wurde zum Prokuristen
ernannt. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen Berechtigten nur für
den Hauptsitz.

22. Januar 1962.
.Galenica,AG. vormals Collaboration Pharmaceutique S.A., Zweigniederlassung

Bern, in Bern (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1961, Seite 2038), mit
(Hauptsitz in Bern. Zu einem Vizedirektor mit Einzelunterschrift, beschränkt
,auf den..Geschäftskreis der Zweigniederlassung Bern, ist ernannt worden
: Hans Keller, von Aarau und Hottwil, in Muri bei Bern.

i : Bureau Biel
22. Januar 1962. Eisen, Metalle usw.

Gabriel Picard, vormals Jules Picard A.G., in Biel, Handel mit Eisen
undi'Meftallen sowie Industrieabfällen (SHAB. Nr. 6 vom 9. Januar 1947,
Seite 65). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.
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22. Januar 1962. Milch, Kolonialwaren. ^i(
A. Küng, in Biel, Betrieb eines Milch- und Kolonialwarengeschäftes
(SHAB. Nr. 126 vom 2. Juni 1945, Seite 251). Die Firma wird infolge
Aufgabe des Geschäftes gelöscht. »,

Bureau Burgdorf > •'

19. Januar 1962. Stanniol-, Blei- und Aluminiumwalzwerk.
Nyffeler, Corti A.G., in Kirchberg, Stanniol-, Blei- und Aluminiumwalzwerke

usw. (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar 1961, Seite 41). Roger-
Quirico Giovannoni, von Hasle bei Burgdorf, in Kirchberg, wurde zum
Vizedirektor ernannt. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Seine Kollektivunterschrift als Prokurist fällt infolgedessen

dahin.
Bureau de Courtelary

22 janvier 1962. Architecture. „Maggioli & Schaer, ä St-Imier. Jean-Louis Maggioli, de Lajoux,Tä
St-Imier, et Fredy Schaer, de Dotzigen, ä Bienne, ont constitue sous cette
raison sociale une societe en nom collectif qui a commencö le 16 janvier
1962. Bureau d'architecture. Passage des Jardins 3.

Bureau Interlaken
22. Januar 1962. Bank, Spedition, Transporte.

The American Express Company, Incorporated Hartford & New York,
Filiale Interlaken, in Interlaken (SHAB.• Nr. 228 vom 29. September
1961, Seite 2833), Aktiengesellschaft mit Hauptniederlassung in Hartford
und New York und erster schweizerischer Zweigniederlassung in Luzern,
Bankgeschäft sowie Reise-, Speditions- und Tränsportgeschäft. Als
Vizepräsident wurde gewählt: Michael E. Lively, USA-Staatsangehöriger, in
Zürich. Er führt Kollektivunterschrift mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Der bisherige Direktor des Sitzes Zürich, Paul Theodor Messer,

ist zum Generaldirektor ernannt worden und führt nach wie vor
Kollektivunterschrift zu zweien. >

Bureau Schlosswü (Bezirk Konolfingen)
19. Januar 1962.

Berneraipen Milchgesellschaft (Societd laitiere des Alpes Bernoises) (Bernese

Alps Milk Co.), in Konolfingen, Aktiengesellschaft, Zubereitung

konservierter Milch und anderer Produkte der Nahrungsmittelbranche
(SHAB. Nr. 200 vom 28. August 1961, Seite 2510). Max Marti, von

Aarberg, in Bern, wurde zum kaufmännischen Direktor und Peter
Weidmann, von Horgen, in Bern, zum Prokuristen ernannt. Beide zeichnen zu
zweien unter sich oder mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

Bureau Thun
22. Januar 1962. Treuhandgeschäfte usw.

Bruno Gfeller, in Thun. Inhaber der Firma ist Bruno Gfeller, von Worb,
in Thun. Betrieb eines Treuhandbüros, Buchhaltungen, Steuerberatung,
Revisionen, Inkassi, Verwaltungen, Uebernahme von Sekretariaten. Bälliz 49.

Luzern - Lucerne - Lucerna
2. Januar 1962. Industrie:Rohstoffe usw. ;

_ ^ _

Hfefler '& Co. vOr'm. Pi C. Hüguehin Luzerh, in "L ü z e r n. Unter'dieser Fjr-^'
ma sind Jon Julius Heiler, von Lüzern, und Peter Uarl Hüguemn, Von [

Le'Loele, beidfe^itf Luzehn, eine' Kommanditgesellschaft eingegangen,' idle I

am 1. Januar 1962 begonnen. hat. Komplementär ist Jon Julius Hell?r".
Kommanditär mit einer Barkommandite von Fr. 10 000 ist Peter Carl Hu-
guenin. An ihn ist Einzelprokura erteilt. Handel en gros mit sowie
Import und Export von Industrie-Rohstoffen und Fabrikaten aller Art.
Gerbergasse 6.

Glarus - Glaris - Glarona
22. Januar 1962. Beteiligungen.

Pris A.-G., in Glarus, Beteiligung an Unternehmungen aller Art usw.
(SHAB. Nr. 109 vom 13. Mai 1953, Seite 1172). Als weiteres Mitglied des
Verwaltungsrates wurde gewählt: Robert Koch, von Zürich, in Luier-:
bach (Solothurn). Er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
Mitglieder des Verwaltungsrates.

22. Januar 1962. Finanzielle Operationen usw. *
Osipa A.G., in Glarus, Ausführung von finanziellen Operationen
einschliesslich von Immobiliengeschäften und Beteiligungen an Unternehmungen

jeder Art (SHAB. Nr. 115 vom 18. Mai 1956, Seite 1282). Dr. Emil
Schmid ist infolge Rücktrittes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurden
gewählt: Dr. Hans Wolfgang Frick, von und in Zürich, Präsident, und
Georges Philippe, von Thönex (Genf), in Zürich, Sekretär. Sie zeichnen zu
zweien.

22. Januar 1962. Patentverwertung.
Franz Josef Fieger G.m.b.H., in Glarus, Erwerb, Verwertung und Verkauf

von Verfahren, Patenten und Marken und Durchführung von'
Handelsgeschäften usw. (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1962,5 Seite 91). Als
weiterer Geschäftsführer wurde ernannt: Franz Josef Fieger, deutscher
Staatsangehöriger, in Düsseldorf (Westdeutschland): Er führt
Einzelunterschrift.

Zug - Zoug - Zugo

Berichtigung.
Transport A.G., in Baar (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1962, Seite 84). ;Der
Verwaltungsrat Eduard Braendle wohnt in Cham.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg 1

18 janvier 1962. Produits alimentaires, etc.
Dyna S.A., ä Fribourg (FÖSC. du 28 fevrier 1961-, N° 49, page 595). A etc
nomme fonde de pouvoir Peter Fürer, de Gossau (St-Gall), ä Fribourg. II
engage la societc par sa signature collective ä deux avec l'administrateur-
delegue ou lc directcur.

19 janvier 1962. Participations.
Acidia S.A. (Acidia A.G.) (Acidia Ltd.), ä Prangins (FOSC. du 2 fevrier
1951, N° 27, page 338). Selon proces-verbal authentique de son assemblee
generale extraordinaire du 18 decembre 1961, la societe a transfer# son siege
ä Fribourg. Elle a modifie le but social. La societe a pour but la participation
ä des entreprises industrielles, commerciales ou financicres en Suisse et ä l'ctran-!

30.1. 1962

gerJ Elle pourra traiter toutes les operations mobileres et immobilicres s y
rappoptant, Elle a modifie ses Statuts aussi sur d'autrcs points-non soumis ä

publication. Les Statuts originaires sont du 7 decembre 1940, ils ont ele modifies
les 24 juillet 1945, 9 decembre 1960 et 18 decembre 1961. Le capital social est

dc 200-000 fr., divise en 200.actions au porteur de 1000 fr., entierement liberees.

Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La
socicLe est administree par un administrateur unique ou par un conseil de plu-
sieurs mcmbres. Actuellement, celui-ci est compose de: Harold B. Eisner, de.ct
ä.Prangins, presidenl; Charles Gonscth, de Gessenay, ä Pully-Nord; Robert
Lcclcrc, de eL ä Geneve (inscrits), et Philippe Vonderwcid, de et ä Fribourg
(nouveau) sans signature. La societc est engagee par la signature individuelle
dc Harold B. Eisner et collective ä deux de Charles Gonseth et Robert Leclcrc.
Bureaux: chez Me Philippe Vonderweid, avocaL. 14, Grand-Rue.

19 janvier 1962. Participations.
Gaimarcö S.A., ä Fribourg. Suivant acte authentique et Statuts du 18 janvier
1962, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une sociele anonyme ayanl
pour but l'administration de toutes participations financieres ä des enLreprises
ctablies hors du canton. La socictc pourra s'inlercsscr ä louLes operations im-
mobilieres hors de Suisse, acqucrir .tous immeubles et toutes actions dc societes

immobilieres. Le capital social est fixe ä 100 000 fr., divise en 100 actions au

porteur de 1000 fr., entierement liberc. .'Les publications sont faites dans la

Fcuille officielle suisse du commerce. Les convocations ä I'assemblee generale
ont lieu par un avis insere dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le con-
scil d'admiiiistration est compose d'un ou de plusieurs membres, actuellement
de: Albert-Lcon Marty, de Plasselb, ä Lausanne, president, et Louis-Paul Rossier,
de Rougcmont, ä Lausanne, secretaire. La societe est engagee par la signature
collective des deux administrateurs. Bureaux: rue Nicolas-Clienaux (cliez
Jules Cretin).

19 janvier 1962. Meubles.
Eliane Rotzetter, ä Fribourg. Le chef de la maison est Eliane Rotzetter nee

Chassot, epouse separee de biens et autorisee d'Alphonse, de et ä Fribourg.
Elle a donne procuration individuelle ä Alphonsc Rotzetter, de et ä Fribourg.
Commerce de meubles. 72, place St-Nicolas.

Solothum - Soleure - Soletta
Bureau Dorneck

22. Januar 1962.
Autag Automaten- und Werbe A.G., in Dornach (SHAB. Nr. 212 vom
11. September 1961, Seite 2642). Laut öffentlicher Urkunde vom 16. Januar
1962 über den Generalversammlungsbeschluss vom 16. Januar 1962 hat
die Gesellschaft die Firma geändert in Autan A.G. Automaten- und Werbe-
Geselkchaft. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.

Bureau Olten-Göegen
22. Januar 1962. Chemische Produkte.

Hesa AG., in Schönenwerd, chemische Produkte (SHAB. Nr. 189 vom•
15. August 1960, Seite 2399). Dr. August Hochuli, von Reitnau, in Aarau,
wurde zum Prokuristen ernannt. Er zeichnet kollektiv zu zweien.

/

Bureau Stadt Solothurn
22. Januar 1962...... _

Immobilien :A.G. Weissensteinstrasse Nord, in Solothurn. (SHAB.
Nr. 257' vom'4.-November 1959, Seite 3021). Hansrjakob Gass-ist'infolge
Demission äus dem Verwaltungsrate -ausgeschieden; seine. Unterschrift
ist erloschen. Neu ist als Verwaltungsrat gewählt worden, Dr. Hans Staehe-
lin, von und in Basel. Er zeichnet zu zweien.

22. Januar 1962. Apparate aller Art.
Scintilla A.G., in Solothurn (SHAB. Nr. 240 vom 13. Oktober 1961,
Seite 2979). Die Prokura des Walter Scherz ist erloschen.

/

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä
16. Januar 1962. Drogerie usw.

F. & O. Ryser, in Basel, Kollektivgesellsöhaft, Drogerie usw. (SHAB.
Nr. 231 vom 3. Oktober 1961, Seite 2862). In der Geschäftsnatur fällt beim
Vertrieb von Seifen und Shampoos die Bezeichnung «Dial» weg.

16. Januar 1962. Beteiligungen usw.
Persil A.G., in B a s e 1, Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 222 vom 21. September

1956, Seite 2395). Die Gesellschaft hat den Sitz nach Zug verlegt
(SHAB. Nr. 10 vom 13. Januar 1962, Seite 126). Die Firma wird daher in
Basel von Amtes wegen gelöscht. 1

16. Januar 1962. Isolierungen.
Arthur Reichling, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirmä ist Arthur Reichling,

von und in Basel. Einrichtung von Isolierungen gegen Wärme, Kälte
und Schall. Bläsiring 163.

16. Januar 1962. Arbeitsbeschaffung.
Genossenschaft Province, in Basel, Aufbau einer Existenz für die
Mitglieder usw. (SHAB. Nr. 83 vom 11. April 1961, Seite 1004). In der
Generalversammlung vom 20. August 1961 wurden die Statuten geändert. Die
Genossenschafter sind zu Nachschüssen bis zu Fr. 500 verpflichtet.

17.Januar 1962. Treuhandbureau usw.
A. Treu & Co., in Basel, Treuhandbureau usw. (SHAB. Nr. 142 vom
20. Juni 1956, Seite.1587). Neues Domizil: Lindenhofstrasse 40.

17. Januar 1962. Apparate der Fernmeldetechnik usw.
Autophon A.G., Zweigniederlassung in Basel (SHAB. Nr. 47
vom 27. Februar 1959, Seite 614), mit Hauptsitz in Solothurn. Der Prokurist
Hans Brechtbühl ist zum Vizedirektor ernannt worden. Er zeichnet zu
zweien. Seine sowie die Prokura des Karl Heinrich Burri sind erloschen.
Der Vizedirektor Hans Kappeler wohnt nun in Riedholz, der Vizedirektor

•Walter Gygax in Langendorf.
17. Januar 1962.

Vinosa, Vereinigte Brennerei Weinkellerei Hohler & Müller A.G., in
Basel (SHAB. Nr. 23 vom 29. Januar 1954, Seite 264). Prokura wurde
erteilt an Werner Flückiger, von Dürrenroth, in Burgdorf. Er zeichnet
zu zweien.

17. Januar 1962. Textilrohstoffe usw.
S. Wuhrmann A.G., in B a s e 1, Textilrohstoffe und andere Artikel (SHAB.
Nr. 122 vom 29. Mai 1961, Seite 1519). Die Prokura des Iwan Meyer ist
erloschen.

17. Januar 1962. Angelruten usw.
Reber & Sohn, in B a s e 1, Herstellung von Angelruten usw. (SHAB. Nr. 240
vom 14; Oktober 1958, Seite 2739). Aus der Kollektivgesellschaft ist Ernst
Reber-rMarti ausgeschieden. Die Gesellschaft ist deshalb aufgelöst und die
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Firma erloschen. Das Geschäft wird vom verbleibenden Gesellschafter
Ernst Reber-Halbeisen im Sinne von Art. 579, OR, als Einzelfirma weiter-,
geführt. Die Firma lautet nun: Reber Sohn.

17. Januar 1962. Chemisch-pharmazeutische Produkte.
Dolder & Co. vormals Bubeck & Dolder, in Basel, chemisch-pharmazeutische

Produkte (SHAB. Nr. 140 vom 19. Juni 1961, Seite 1761). Prokura
wurde erteilt an Hans Rudolf Bärtschi, von Zürich, in Reinach (Basel-
Landschaft). Er zeichnet zu zweien.

17. Januar 1962. Terrains usw.
Apeko A.G., in Basel, Erwerb von Terrains usw. (SHAB. Nr. 303 vom
27. Dezember 1957, Seite 3395). Neues Domizil: Lindenhofstrasse 40 (bei
A. Treu & Co.).

17. Januar 1962.
Atlantic Shipping and General Agency (Proprietary) Limited, Cape Town,
Sociätä Anonyme, Succursale de Bäle, in Basel (SHAB. Nr. 298 vom
20.Dezember 1957, Seite 3331), mit Hauptsitz in Cape Town (Südafrika).
Neues Domizil: Falknerstrasse 36 (bei Simmel).

17. Januar 1962. Maklertätigkeit usw.
Unibroker (Proprietary) Limited, Cape Town, Societe Anonyme Succursale
de Bäle, in Basel, Maklertätigkeit usw. (SHAB. Nr. 298 vom 20. Dezember

1957, Seite 3331), mit Hauptsitz in Cape Town (Südafrika). Neues
Domizil: Falknerstrasse 36 (bei Simmel).

17. Januar 1962.
Cosmopelz Aktiengesellschaft für den Pelzhandel, in Basel (SHAB.
Nr. 35 vom 12. Februar 1958, Seite 424). Neues Domizil : Falknerstrasse 36
(bei Simmel).

17. Januar 1962. Rohtabak usw.
Engelbrecht & Co. ETC, in Basel. Kurt Fritz Engelbrecht, von und in
Basel, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Max C. Schneider,
von und in Zürich, als Kommanditär mit Fr. 25 000, zugleich als Prokurist
mit Einzelunterschrift,' sind unter obiger Firma eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, die am 1. Januar 1962 begonnen hat. Vermittlung und
Abwicklung von Geschäften aller Art, insbesondere mit Rohtabak;
Verwaltungen aller Art. Frobenstrasse 72.

17. Januar 1962. Beteiligungen usw.
Overall G.m.b.H. (Overall S. ä r. 1.), in B a s e 1. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 21. Dezember 1961 eine Gesellschaft mit
beschränktet' Haftung. Sie bezweckt: Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen

an Unternehmungen aller Art; Beteiligung an Handels- und
Industrieunternehmen; Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Vermögenswerten

aller Art, insbesondere von Wertschriften und gewerblichen
Schutzrechten. Das Stammkapital beträgt Fr. 2 000 000. Gesellschafter sind Otto
Kränzbühler mit einer Stammeinlage von Fr. 1 900 000 und Martha Kranz-
bühler mit einer Stammeinlage von Fr. 100 000,. beide deutsche
Staatsangehörige, in Düsseldorf (Deutschland). Geschäftsführer mit
Einzelunterschrift sind der Gesellschafter Otto Kränzbühler und Dr. Walter
Keller-Staub, von Winterthur, in Zürich. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Domizil: Aeschenvorstadt 37 (bei Prosecur
A.G.).

18. Januar 1962. Verwaltung von Vermögenswerten usw. -
'

Majec A.G., in Baisei, Verwaltung von.Vermögenswerten-usw. (SHAB.
Nr. -265' vom -11 ."November1 1955;' Seite" 2871)'. Dife"Gesellschaft hat sich
duräh Besbhlüss der Generalversammlung vom 1. August 1961 aufgelöst.
Die Firma ist nach'1 beendigter Liquidation erloschen. Die Steuerverwaltungen

stimmen zu.
18. Januar 1962. Beteiligungen usw.

Electromation A.G., in Basel, Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 8 vom
11. Januar 1962, Seite 92). Zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates
wurde gewählt das Mitglied Harry Gilbert Faulkner. Neu in den
Verwaltungsrat wurden gewählt: Peter Heinsheimer, schwedischer Staatsangehöriger,

in Frankfurt a. Main, und Dr. Manfred Egli, von Herrliberg, in
Basel. Sie zeichnen zu zweien.

i8. Januar 1962.
Gamma Chemikalien A.G., in Basel. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 30. November 1961 eine Aktiengesellschaft mit
dem Zweck: Handel mit Chemikalien und Durchführung aller damit
zusammenhängenden Transaktionen. Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000,
eingeteilt in 1000 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 100. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus
einem oder mehreren Mitgliedern gehören an: Dr. Ludwig Gutstein, von
und in Zürich, Präsident; Stanley Philip Hancock, britischer Staatsangehöriger,

in London, und Dr. Nikiaus Senn, von Wil (St. Gallen), in Zürich.
Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Malzgasse 18.

18. Januar 1962. Liegenschaften usw.
Burghof A.G., bisher in Zürich (SHAB. Nr. 108 vom 13. Mai 1959, Seite
1355). In der Generalversammlung vom 8. Januar 1962 wurden die Statuten
geändert. Der Sitz der Gesellschaft wurde nach Basel verlegt. Die
ursprünglichen Statuten datieren vom 28. Oktober 1947 und wurden letztmals

am 13. Juli 1957 geändert. Die Gesellschaft bezweckt: Ankauf und
Verkauf von Liegenschaften, Ausführung von Bauten aller Art sowie
Immobilienverwaltungen aller Art. Sie kann sich an Unternehmen verwandter

Art beteiligen. Das. Grundkapital beträgt Fr. 250 000, eingeteilt in 250
voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen

im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus einem
bis fünf Mitgliedern gehören an: Dr. Fritz Peter Zwicky, von Basel, in
Riehen, nun Präsident; Werner Hofmann, von Weggis, in Arlesheim, beide
bisher, und heu Hermann Friedrich Kaelin, von Aarau, in Arlesheim{ Sie
zeichnen zu zweien. Der bisherige Präsident Dr. Gottlieb Corrodi ist1 aus
der Verwaltung ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Domizil:
Hirzbodenweg 103 (bei Internationale Treuhand A.G.).

19. Januar 1962. Buchhaltungen, Steuerberatung.
Max Streicher, in Basel, Buchhaltungen und Steuerberatung (SHAB.
Nr. 301 vom 28. Dezember 1959, Seite 3604). Die Einzelfirma ist infolge
Aufgabe des Geschäfts erloschen.

19. Januar 1962.
Broba-Treuhand, Rico Brotschin, in Basel (SHAB. Nr. 238 vom 11.
Oktober 1960, Seite 2912). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäfts
erloschen.

19. Januar 1962. Treuhandbureau.
Streicher & Brotschin, in Basel. Max Streicher, von und in Basel, in
Gütertrennung lebend mit Elisabeth geb. Friedrich, und Enrico Bi'otschin,

von und in Basel, sind unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, die am 1. Januar 1962 begonnen hat. Treuhandbureau.
Steinenvorstadt 36. "

19. Januar 1962.
Odd Fellow-Haus, Genossenschaft, in B a s e 1 (SHAB. Nr. 220 vom 20.
September 1957, Seite 2491). In der Generalversammlung vom 5. Juni 1961

wurden die Statuten geändert. Die publizierten Tatsachen werden dadurch
nicht beHihrt. Neues Domizil: Adlerstrasse 1 (bei F. Merz).

19. Januar 1962.
Gerbergassedrogerie Th. Wehrle, in Basel (SHAB. Nr. 246 vom 18. Oktober

1939, Seite 2124). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Kollektivgesellschaft
«Gerbergassedrogerie Th. Wehrle's Erben», in Basel.

19. Januar 1962.
Gerbergassedrogerie Th. Wehrle's Erben, in Basel. Marguerite Wehrle-
Darbellay, Franpoise Wehrle, Marie Louise Wehrle und Jean Paul Wehrle,
alle von Basel, in Allschwil, sind unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, die am 1. Oktober 1960 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Einzelfirma «Gerbergassedrogerie Th. Wehrle»,
in Basel, übernommen hat. Die Gesellschaft wird vertreten durch
Marguerite Wehrle-Darbellav. mit Einzelunterschrift, sowie durch Fran50i.se
Wehrle und Jean Paul Wehrle, mit Unterschrift zu zweien. Betrieb der
Gerbergassedrogerie. Gerbergasse 69.

19. Januar 1962. Vermögenswerte usw.
Lufina Comptoir Industrie! G.m.b.H., in Basel, Erwerb von Vermögenswerten

usw. (SHAB. Nr. 61 vom 16. März 1959, Seite 774). Die Gesellschaft

hat sich durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom
28. September 1961 aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation
erloschen.

19. Januar 1962.
Alkag Kohlen und Mineralöl Import A.G., in Basel (SHAB. Nr. 158 vom
10. Juli 1961, Seite 1996). Zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates
wurdegewählt das Mitglied Dr. Hans Meyer-Scholer. Er führt keine Unterschrift.
Die Unterschrift des Vizedirektors Georges Sarasin, sowie die Prokura
des Walter Strauss sind erloschen. Prokura wurde erteilt an Gerhard
Stiefel, von Zürich, in Lörrach (Deutschland). Er zeichnet zu zweien.

19. Januar 1962.
Mittelmeer Reederei A.G. (Compagnie Maritime de la Mediterranee S.A.)
(Compagnia Marittima des Mediterraneo S.A.). in Basel (SHAB. Nr. 69

vom 23. März 1955, Seite 781). Die Gesellschaft hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 27. September 1961 aufgelöst. Die Firma ist
infolge Uebergangs der Aktiven und Passiven an die «Keller Shipping
A.G.», in Basel, nach beendigter Liquidation erloschen.

19. Januar 1962.
Buchdruckerei Greif A.G., in Basel (SHAB. Nr. 126 vom 2. Juni 1961,
Seite 1585). Prokura wufde erteilt an Arthur Stadelmann, von und in
Basel. Er zeichnet zu zweien.

19. Januar 1962,
Vacanza Hotel-Verwältungs A.G., in Basel. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 19. Januar 1962 eine Aktiengesellschaft mit
dem Zweck: Leitung und Ueberwachung der Erstellung und des Verkaufes
von Hotelbauten und Feriendörfern im Auslqnd^ sowie .(jleren yei>va],tfyqg
-upd Vermietung. Das Grundkapital beträgt Er. 100;000, eingeteilt in 100
vpfl einbezafrlle Inhaberaktien ,?u Fr.. IPÖO-, .Die Bekanntmachungen.,.erfolt-
gen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus einem
oder mehreren Mitgliedern gehören an: Herbert Altermatt, von Schönen-
werd (Solothurn), in Frauenfeld, als Präsident; Georges Lauff, von und
in Basel, und Dieter Rettich, deutscher Staatsangehöriger, in Offenburg.
Alle führen Einzelunterschrift. Domizil: Steinenvorstadt 43 (bei Dr. H.
Leupin).

Thurgau - Thurgovie - Turgovia •

18. Januar 1962. Maschinenbau.
Heinrich Schmid, in.Frauenfeld, Maschinenbau (SHAB. Nr. 232 vom 4.
Oktober 1949, Seite 2572). Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäfts erloschen.

18. Januar 1962. Maschinen, Apparate.
Amackcr & Schmid AG, in Frauenfeld. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 17. Januar 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
die Fabrikation und den Verkauf von Maschinen und Apparaten aller Art.
Das Grundkapital beträgt Fr. 250 000, eingeteilt in 250 voll liberierte Namenaktien

zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von Arnold Amacker, in
Frauenfeld, die von ihm von der Firma «Heinrich Schmid», Maschinenbau, in
Frauenfeld, erworbenen Rohmaterialien, Halb- und .Fertigfabrikate, Maschinen
und Bureaueinrichtung, Werkzeuge, Modelle. Zeichnungen, Goodwill und
Kundenlisten gemäss Sacheinlagevertrag vom 17. Januar 1962 zum Uebernahme-
preis von Fr. 147 000 gegen Uebergabe von 147 voll liberierten Aktien zu Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.' Die
Aktionäre erhalten die Mitteilungen mit eingeschriebenem Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Arnold Amacker,
von Kappel (St.Gallen), in Frauenfeld. Er führt Einzelunterschrift. Domizil:
Altweg 17.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Cully
19 janvier 1962. Materiaux de construction, etc.

Graviore de Publoz S.A., ä Puidoux, achat, vente de materiaux se rapportant
ä la construction, etc. (FOSC'. du 5 mai 1959, page 1281). Frederic Bastian, de
Forel (Lavaux) et Savigny, ä Cully, est administrateur unique avec signature
individuelle, en remplacement de Jacques Margot, demissionnaire, qui est
radie et dont les pouvoirs sont eteints..

19 janvier 1962.
Sociätä Viticole de Lutry, ä Lutry, societe cooperative (FOSC. du 18 avril
1961, page 1088). Robert Blondel, membre du comite, est originaire de Villette.

Bureau de Lausanne
Rectification.

Soci6t6 des maitres charcutiers de Lausanne et de la campagne vandoise, ä

Lausanne, societe cooperative (FOSC. du 22 janvier 1962, page 214). L'ins-
cription est du 12 janvier 1962.

18 janvier 1962. Salon de coiffure, etc.
Sacobel S.A., ä Lausanne. Suivant proces-verbal authentique et Statuts du
17 janvier 1962, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme
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ayant pour but l'exploitation d'un salon de eoiffure et de beaute pour dames,
comporlant notamment les soins de la ehevelure et du visage et l'epilatiom'Elle
a egalement pour objet l'achat et la venle d'artieles de parfumerie et de toüs
produils dont 1'utilisation rentre dans sa sphere d'aetivile. Le capital soeial est
de 50000 fr., divise en lOOaetions, au porleur,de 500 fr.; il est libere de20000b".
Les publications ont lieu dans la Feuillc offieielle suisse du commeree. Conseil:
1 ä 3 membres. Adminislralriee avee signature individuelle: Louise .Garzoni-
Helle, de Stabio (Tessin), ä Lausanne. Bureau de la societe: 16, rue de Bourg
(dans ses loeaux).

18 janvier 1962. Immeubles.
Haut Cotean S.A., ä Lausanne, soeiete immobilifere (FOSC. du 21 novembrc
1951, page 2839). L'administratriee Renee Simone est demissionnaire; sa signature

est radiee. Seule adminisLraLriee avee signature individuelle: Louise Anden-
matten, d'Eisten (Valais), ä Lausanne. Bureau transfere au Chemin des Paley-
res 5 (ehez l'administratriee).

19 janvier 1962.
Soeifte Cooperative de Consommation de Lausanne et environs (S.C.C.L.), ä
Lausanne (FOSC. du 3 fevrier 1961, page 349). Les pouvoirs du sous-directeur
Gottfried Kunz sont eteints. Henri Pasehe, fonde de procuration, est nomme'
sous-direeteur avee signature eolleetive ä deux. Sa procuration est eteinle.

19 janvier 1962. Immeubles.
Mireval C S.A., ä Lausanne, soeiete immobiliere (FOSC. du 11 mars 1960,

page 830). Conseil: Odet Perrin, de Payerne, ä Yverdon, president;Sabatay
Cohen (inscrit). La soeiete est engagee par la signature eolleetive ä deux des
administrateurs. Les pouvoirs de Sabatay Cohen sont modifies en eonscquenee.
Bureau transfere: 3, rue St-Pierre (ehez H. Burnicr et P. Galland, administrateurs

de biens). <

• 19 janvier 1962.
Assuranee mutuelle vaudoise contre les aecidents (Waadlländisehe Unfallver-.
Sicherung auf Gegenseitigkeit) (Assiuurazione mutua vodese contro gli inforluni),
ä Lausanne, soeiete cooperative (FOSC. du 23 janvier 1961, page 231). Les
pouvoirs du fonde de procuration Alfred de Mercurio sont eteints.

19 janvier 1962. Tea-room.
Buehi et Akselrad, ä Lausanne, «Tea-room La Marquise», societe en nom col-
leetif (FOSC. du 18 mars 1957, page 732). La societe est dissoute depuis le
Ier janvier 1962. L'actif et le passif "sont repris par l'assoeiee «NeBy Büehi«, ä

Lausanne, ei-apres inserite. La liquidation etanl tcrminee, la raison sociale est
radiee.

19 janvier 1962. Tea-room, etc.
Nelly Biielii, ä Lausanne. Chef de la maison: Nelly Büchi, d'Aigle, ä

Lausanne. Elle a repris depuis le Ier janvier 1962 l'aetif et le passif de la soeiete
en nom colleetif «Buchi et Akselrade», ä Lausanne, radiee. Tea-room,
grillroom, eonfiserie et patisserie ä l'enseigne «Tea-room La Marquise et grill-room»,'
Av. d'Ouchy 76.

19 janvier 1962. Produits de consommation, *tabac, etc.
Uniromat S.A., ä Lausanne, vente au detail de produits de consommation et,
en partieulier de produits du tabac, par distributeurs automatiques (FOSC. du
15 novembrc 1961, page 3326). Le capital soeial de 50 000 fr. est entierement
libere. Conseil: Edmond Mönard, de et ä Martigny-Ville, president; Robert
Blane, de Plan-les-Ouates, ä Geneve, viee-prösident; John Berger, de Buttes
(Neuchätel), ä Coreelles, commune de Gorcelles-Conpondreehe - (Neuchätel);
,Roland Corfu, de Mesoeco (Grisons), ä Dclemont; Albert Curtet fils/de Collonge-(
Bellerive (Genüve)Lä Geneve;- Ernest Galeazzi, de Monteggio (Tessin), ä<

Grandson; Curt von Sinner-Sessler, de Berne, ä Evilard; Louis Reqevey, de

Mannens (Fribourg), ä Fribourg; Edmond Vernay, d'Orsieres (Valais), ä Sion;
Paul Frainier (inscrit). Sont nommes fondes de procuration: Kurt Ramseier,
de Trub (Berne), ä Pully; Jean Nicole, du Lieu et du Chenit, ä Lausanne,
egalement secretaire hors conseil. La societe est engage par la signature collective

ä deux des administrateurs et des fondes de procuration. Les pouvoirs de

Paul Frainier sont modifies en consequence.
19 janvier 1962. Aeiers, metaux, ete.

Atlas Steels S.A., ä .Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du22de-
eembre 1961, il a ete eonstitue, sous eette raison sociale, une society anonyme
ayant. pour but: la fabrication et le commerce d'aciers, metaux et produits
similaires; acquisition, administration de tous brevets, marques, connaissances
techniques; fourniture de services techniques et administrates; participations ä

toutes entreprises commerciales ou industrielles. Le capital social est de 1 000 000
de fr., divisö en 1000 actions de 1000 fr. nominatives; il est libere de 200000 fr.
Les publications ont lieu dans la Feuille offieielle suisse du commerce. Conseil:
1 ou plusieurs membres. Conseil: Fletcher Peacock, du Canada, ä Fonthill
(Ontario, Canada), president; Eric E. Homburger, de St-Gall, ä Zurich, secretaire;

Görald Schlaeppi, de Satigny (Geneve), ä Vevey. La socidtc est engage
par la signature individuelle du president ou par la signature collective ä deux
des, autres administrateurs. Bureau: 44, avenue de la Gare (ehez Fiduciaire
Generale S.A.).

19 janvier 1962. Ferblanterie, etc.
Pavillard et Juillard, ä Lausanne. Rene Pavillard allie Sebenello, d'Omy, et
Robert Juillard alliö Gcx, de Tramelan, les deux ä Lausanne,' ont eonstitue,
sous cette raison söeiale, une soeiete en nom eollectif qui a eommencc le Ier janvier

1962. Atelier de ferblanterie-appareillage. 5b, rue de la Bordc.
19 janvier 1962. Publicile, e'le.

Radinter S.A., ä Lausanne. Suivant proees-verbal authentique et Statuts du
18 janvier 1962, il a ete eonstitue, sous cette raison sociale, unc societe

anonyme ayant pour but l'elude et la diffusion de la publieite commerciale par la

presse, l'affiehage, le cinema, la radio et la television dans les pays suivants:,
Greee, RAU, Soudan, Ethiopie, Arabie saoudite, Ivoweit, Bahrein, Yemen,
Jordanie, Irak, Iran, Syrie, Lybie, Tunisie et Maroc. Elle peutse eharger egalement

de l'organisation dans ees pays de pavilions d'cxpositions,.de campagnes
publieitaires et proeeder ä des analyses de marelie. Elle a la faeultc d'etendre.
ses aetiviles ä d'autres pays. Le eapital soeial est dc 75 000 fr., divisc en 150.

actions, au porteür, de 500 fr., entierement liberees. Les publications ont lieu
dans la Feuille offieielle suisse du eommerce. Conseil: 15 7 membres. Seul

administrates avee signature individuelle: Jean-Pierre Cottier, de Rouge-
mont, ä Lausanne. Bureau de la soeiete: 9, rue du Tunnel (dans ses loeaux).

19 janvier 1962. Installations sanitaires.
Joseph Diämand S.A., ä Lausanne, installations sanitaires (FOSC. du 2 aoüt.
1961, page 2258). Procuration avee signature collective ä deux est. conferee ä

Jean-Jacques Gasser, de Günsberg (Soleure), ä Vevey.
19 janvier 1962.

SoeiGtfi immobilere de la rue des Fossßs A, ä Lausanne, societe ahonyme
(FOSC. du 24 fevrier 1960, page 653). L'administrateur Jacques Gonvers est
demissionnaire; sa signature est radiee. Conseil: Emile Schaub, d'Ettingen

(Bäle-Campagne), ä Morges, president; Paul Sigrist, deWeinfelden (Thurgovie),
a'.Morges, secretaire. Les administrateurs engagent la societe par leur signature

individuelle. Domicile legal: Lausanne, 1, rue Pepinet (ehez Fid. A.
Weissenbach). Bureau de la societe: ä Morges, 98 bis, Grand-Rue (ehez MM. Sigrist
et Schaub).

19 janvier 1962. Immeubles.
Adal S.A.', ä Lausanne, soeiete anonyme immobiliere (FOSC. du 29 janvier
1954, page 266). L'administrateur Rodolphe Alt est demissionnaire; sa signature

est radiee. Roger Lugrin, de Vuitebceuf, ä Lausanne, est nomme president
avee signature eolleetive ä deux. Le bureau est transfere ä la Plaee St-Franf.ois
12bis (c/o Soeiete Fidueiaire Lemano).

19 janvier 1962. Pieces de meeanique de precision.
Paul Brunner S.A., ä Pully, fabrication et vente de toutes pieces mecaniques
de precision (FOSC. du 29 oetobre 1959, page 2874). L'administrateur Paul
Brunner est deeede; sa signature est radiee. Conseil: Julia Brunner (inserite),
nommee presidente; Jean Zorzi (direeteur), nomme administrateur-delcgue. La
soeiete est engagee par la signature individuelle des administrateurs.

Bureau de'Payerne
19 janvier 1962. Draperie, boiserie, literie, ete.

Caslella frdres, ä Payerne, societe en nom eollectif, draperie, boiserie, literie,
ete. (FOSC. du 22 aoüt 1935, page 2133). L'associe Joseph Castella etant deeede,
la soeiete est dissouLe. La raison est radiee. L'associe Arsene Castella, d'Albeuve
(Fribourg), ä Payerne, eontinue les affaires, eomme entreprise individuelle, au
sens de l'artiele 579 CO. La raison de commerce est A. Castella. Rue d'Yverdon 1.

Bureau de Vevey
19 janvier 1962. Institut.

Karl Gademann, ä Territet, eommune de Montreux. Instituts «Monte Rosa
et Chillon College» (FOSC. du 18 deeembre 1959, page 3504). Le Litulaire exploite
en ouLre un institut de jeunes fillcs sous l'enseigne «Lycee d'Arvel».

Wallis - Valais - Vallese
Bureau Brig

17. Januar 1962.
Bauunternchmiing Mnrcr A.G. (Entreprise Murer S.A.) (Impresa Murer
S. p. a.), Zweigniederlassung in Naters, Hoch- und Tiefbau (SHAB.
Nr. 248 vom 23. Oktober 1961), Aktiengesellschaft mit Hauptniederlassung
in Andermatt. Die Prokuristen Jean Decaillet, Geschäftsführer, und Leopold
Kreienbühl zeiehnen wie bisher zu zweien, jedoch nicht mehr unter sich.

17. Januar 1962.
Immobilien Gletseh A.G., in Brig, Erwerb, Veräusserung, Verpachtung und
Verwaltung von Grundslücken (SIIAB. Nr. 240 vom 12. Oktober 1956). Dr.
Hermann Seiler, Präsident, ist infolge Todes aus dem Veroaltungsral
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Elisabeth Seiler geb. Caltani, bisher
Vizepräsidentin, ist zur Präsidentin, und Dr. iur. Eduard Seiler, bisher Aktuar,
zum Vizepräsidenten gewählt worden. Dr. med. Stephan Seiler, von Brig,
in St. Gallen, und Dorothea Seiler, von und in Brig, sind neu in den
Verwaltungsrat gewählt worden. Elisabeth Seiler geb. Catlani führt Einzelunterschrift.
Die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen, zu zweien,unter sjeh.

17. Januar 1962. Immobilien. '•

S. I. Lös 'Ä'S.A. Zcriridtt,'iflZf!rhVättf ' "< ' n- .ri
S. I. Les Mälizes B S.A. Zermatt, in Zermatt, A
S. I. Les MGlizes C S.A. Zermatt, in Zermatt,
Aktiengesellschaften, Kauf, Verkauf, Vermietung und Verpachtung von Immobilien

(SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1960). An Stelle des zurückgetretenen
Henri de Kalbermatten, dessen Unterschrift erlosehen ist, ist Charles Loretan,
von Leukerbad, in Sitten, als einziges Mitglied des Verwaltungsrates gewählt
worden. Er führt Einzelünterschrift.

17. Januar 1962. ' •

Luftseilbahn Betten—Bettmeralp A.G., in Letten, Errichtung Und Betrieb
einer Luftseilbahn für den Transport von Personen und'Sachen von Nussbaum-
brücke nach Betten und Bettmeralp (SHAB. Nr. 170 vom 24. Juli 1951).
Laut öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung
vom 28. Oktober 1961 sind die Statuten geändert worden. Die Gesellschaft
bezweckt die Errichtung und den Betrieb einer Luftseilbahn von Betten nach
der Bettmeralp zur Beförderung von Personen und Waren sowie die Erstellung

von Skiliften und ähnliehen Anlagen zur Förderung des Winter- und
Sommertourismus. Die übrigen Aenderungcn sind nicht publikationspflichlig.

17. Januar 1962.
Skilift Bürchen A.G., in Bürchen. Unter diescr'Firma besteht gemäss
Errichtungsurkunde und Statuten vom 16. Dezember 1961 eine Aktiengesellschaft.
Sie bezweekt die Erstellung und den Betrieb eines Skiliftes im Gebiet der
Gemeinde Bürchen, Die Gesellschaft kann bestehende oder im Bau begriffene
Anlagen erwerhen, sich an gleichartigen und anderen verwandten'
Unternehmungen beteiligen sowie Liegenschaften erwerben und veräusseru. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 200 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 500; es ist voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Amtsblatt des Kantons Wallis, die gesetzlich vorgeschriebenen im Schweizerischen

Handclsamlsblatt. Die Einladungen an die Aktionäre für die Versammlungen

erfolgen im Amtsblatt des Kantons Wallis und in der Oberwalliscr
Lokalpresse. Der Vcrwallungsrat besteht aus 5 bis 7 Mitgliedern. Ihm gehören
an: Alois Zenhäusern, Präsident, Alfred Lehner, Aktuar, Leo Lehner, Kassier,
alle von und in Bürchen, Anton Ceppi, von und in Visp, und Jean-Paul Meyer,
von Randogne, in Sidcrs. Der. Präsident führt mit einem Mitglied des Vcrwal-
tungsrates Kollektivunlersehrift.

Bureau de Sion
.Complement.

Union, Soei6t.6 Suisse d'aehat Ölten Usego, suecursale de Sierre (FOSC. du
17 janvier'1962, N° 11, page 137). Le siüge de la societe est ä Sierre et non
ä Sion eomme indique.

19 janvier 1962.
Laiterie-fromogerie d'Euseigne en Iiq., ä.Heremenee (FOSC. du 21 juillet
1949, N° 168, page 1936). Cette societe cooperative qui n'a pas de ereanciers
est radiee avee le eonsentemcnl de l'aulorile eanlonale de surveillance.

19 janvier 1962.
Soeifitd de laiterie-froinagerie de Mif-ge en Iiq., ä Miege (FOSC- du 21 juillet
1949, N° 168, page 1937). Cette soeiete cooperative qui n'a pas de creaneiers est
radiee avee le eonsentemenl .de l'auloritc cantonale de surveillance.
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19 janvier 1962. Epicerie.
AValpen Mieliel, 4 Sion, exploitation d'une epieerie (FOSC. du 23 deccmbre
1954, N° 300, page 3287). Par suite de transfert du siege ä Bagnes (FOSC.
du 15 jauvier 1902, N° 11, page 138), la raison est radice d'office du registre
du commerce de Sion.

19 janvier 1962. Revötement de sol.
Ren6 Matliieu, 4 Sion, revetement de sol (FOSC. du 29 juillet 1957, N° 174,
page 2058). Par jugement du 15 ocLobre 1958, le jnge-instructeur du district
de Sicrre a prononce la revocation dc la faillite. Le titulaire continue l'exploi-
tation de son entreprise. L'inseriptiou subsiste.

Bureau de St-Maurice
20 janvier 1962.

Hotel do. la Pierre des Alannettes S.A., 4 Monthey. Selon aete authentique et
Statuts du 7 decembre 1961, il a etc fonde, sous cette raison sociale, une societe
anonyme visant l'elude dc la creation et la realisation d'un centre hötelier
4 Monthey, et toules constructions et installations annexes qui pourropt s'y
rattacher, ainsi que Louies operations s'y rapportant. Le capital social est
de 50 000 fr., divise eu 100 actions de 500 fr., nominatives; il est libcre 4
concurrence de 20 000 fr. La societe conelut pour 70 ans, moyennant une redevance
annuellc initiale de 11 386 fr., im contrat de superficie en vue de l'edification
d'un centre hötelier sur la parcellc N° 1049 de Monthey. Les convocations se
font par les organes sociaux de publicite qui sont la Feuille officielle suisse du
commerce et la Feuille d'avis du district de Monthey. L'administration se
compose de 3 4 9 membres, actuellement de Mare Giovanola, de et 4 Monthey,
president; Emmanuel Veillon, de Bex et Aigle, 4 Aigle, viee-president; Vahan
Djevahirdjian, dc et 4 Monthey; Albert Moll, de Bonfol, 4 Sion; Norbert Beno-
ziglio, de et 4 Monthey; Andre Repond, de Villarvolard, 4 Monthey. La societe
est engagec par les signatures collectives 4 deux du president et d'un autre
membre du conseil.

Neuenburg - Neuchätel - Neuchätel
Bureau de Cemier (district du VaUde-Ruz)

19 janvier 1962. Laiterie, epicerie.
Charles Ilugucnin, Les Hauts-Gcneveys, eommerce de betail et exploitation

d'une laiterie (FOSC. du 16 fevrier 1944, N° 39, page 387). Le si4ge de la
raison, ainsi que le domicile particulier du titulaire, sont transferes aux Gene-
veys-sur-Coffrane. Le genre de commerce sera desormais: laiterie et
epicerie. Rue du Premier-Mars.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
19 janvier 1962. Produits pour la earrosserie.

Anna Tirahoschi, 4 La Chaux-de-Fonds. Le ehef de la maison est Anna
Tiraboschi nee Guadagnin, d'ltalie, ä La Chaux-de-Fonds, epouse düment auto-
risce de Camillo. Vente dc produits pour la earrosserie. Fritz-Courvoisier 96.

19 janvier 1962. Horlogerie, mecanique, etc.
Invleta Sociätä anonyme, ä La Chaux-de-Fonds, fabrication, achat et vente
d'horlogerie, de mecanique et de tous artieles similaires (FOSC. du 15 fdvrier
1961, N° 38). A ete ddsigne en qualite de fonde de pouvoir Claude-Andre Weber,
dc Bevaix (Neuchätel) et Jens (Berne), ä La Chaux-de-Fonds, lequel engagera
la sociötö par sa signature collective 4 deux, avee l'un ou l'autre des administra-
teurs; directeurs ou fondös'de pouvoir dßjä inscrits. ' ' 1 " • 1 '

19 janvier 1962. Horloger.e. i, ,i ;

H. Sandoz et Cie, Rezzola et Kocher Sneeesseurs, 4 La Chaux-d«-Fonds,
fabrication d'horlogerie, aehat et vente, societe en nom collectif (FOSC. du
28 aoüt 1961, N° 200). Pierre Vuilleumier, de La Sagne (Neuchätel), ä La
Chaux-de-Fonds, a etc nomme fonde de pouvoir. II engagera la societe par sa

signature eo'lcctive ä deux.
19 janvier 1962. Appareils, ete.

Reno S.A. (Reno A.G.) (Ueno Limited), ä La Chaux-de-Fonds, representation,

aehat et vente de tous produits et appareils de toute nature, inventions
ou dispositifs nouveaux (FOSC. du 20 oetobre 1960, N° 246). La procuration
conferee ä Monique Helönc Lüsclier est eteinte.

Bureau de Neuchätel
18 janvier 1962. Transport de personnes.

Roland Jeanmairet. ä Neuchätel, transport professionnel de personnes (FOSC.
du 30 novembre 1961, N° 281, page 3490). Le titulaire Roland Jeanmairet
et son epouse Yvetle-Nelly nee Monti ont adopte, par contrat, le regime de la
separation de biens.

Genf - Geneve - Ginevra
17 janvier 1962. Produits tropicaux. *

Fipaco S.A, 4 G e n 4 v e societe anonyme. Date des Statuts: 11 janvier
1962. But: l'achat, la vente et le courtage de tous produits tropicaux, notam-
ment le cafö, le eacao, les palmistes, les äpices, les bananes, le riz et les
eöröales secondaires ainsi que les bois et le caoutchouc. Capital: 50 000 fr.,
entierement versä, divisä en 100 actions de 500 fr., au porteur. Organe de,

publieitö: Feuille offieielle suisse du commerce. Administration d'un ou
de plusieurs membres: Pierre-Alain Morosow, de Lausanne, ä Gen4ve,
administrateur unique, avec, signature individuelle. Domicile: 6, rue Peti-
tot, Banque d'investissements mobiliers et de financement «Imefbank».

19 janvier 1962.
Manufacture de prudnlcttcs Roseniont. Maurice Iiuliof, Gen4vc, ä Genöve
(FOSC. du 3 novembre 1951, page 2817). La mention dc la separation dc biens
est radiee.

19 janvier 1962. Extraction de sables et graviers.
A. Monet & ses fils en liquidation, ä Carouge, entreprise pour l'extraction de
sables et graviers, societe eu nom collectif dissoute (FOSC. du 2 avril.1959,
page 934). L'associe Paul-Auguste Monet et sa femme Odette-Elisabeth nee

Warynski sont soumis au regime de la separation de biens.
19 janvier 1962. Cafc-restaurant.

Mme AI. Girant, ä Cartigny, cafc-restaurant ä l'euseigne «Cafe-restaurant
Carrcl» (FOSC. du 3 juin 1957, page 1471). L'iuscription est radice par suite dc
deces et remise d'exploitation.

19 janvier 1962. Cafe-brasserie-rcstaurant.
A. Dnssex. ä Geneve. Chef de la maison: Albano Dussex, de Salins (Valais),
ä Geneve. Cafe-brasserie-restaurant ä l'cnseigne «Brasserie Nifoise». 6, rue
Patru.

19 jauvier 1962. Carrosserie.
G. Sclialler, ä Carouge. Chef de la maison: Gerard-Ferdinand Schaller, de

Wönnewil (Fribonrg), ä Carouge. Carrosserie ä l'enseigne «Carrosserie du

Progress 24, rue de la Filature.
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19 janvier 1962. Cafe-hötel.
Alme E. Vogt, ä Geneve. Chef de la maison: Eveline-Ida Vogt nee Siggen,
de Chalais (Valais), ä Geneve, autorisee par son mari, Hans-Peter Vogt. Cafe-
hötel ä l'enseigne «Hötel Helvetique». 11, rue de la Scie.

10 janvier 1962. Cafe-brasserie.
Anne-AIarie Desponds, 4.Gen4ve, cafe-brasserie (FOSC. du 22 septembre 1961,

page 2765). La maison a eessc l'exploitation de la «Brasserie des Savoises»,
6, rue des Savoises; eile n'exploite plus que le «Cafe des Grands-Marehes»,
31, avenue Sainte-Clotildc.

19 janvier 1962. Cafe-brasserie.
R. Farinelli, ä Geneve (FOSC. du 31 oetobre 1960, page 3104). La maison a

remis l'exploitation de la prasserie-restaurant ä l'enseigne «Cafe de l'Odeon»,
60, boulevard Saint-Georges; eile n'exploite plus qüe le cafe-brasserie ä
l'enseigne «Cafe de l'Esperance», 2, rue Rousseau..

19 janvier 1962. Chocolats.
F. AVidmer, ä Geneve, importation, exportation, commerce et representation
de chocolats, etc. (FOSC. du 25 mai 1954, page 1354). Nouvelle adresse: 41,
ruc du Trente-ct-un-Decembrc.

19 janvier 1962.
Soeifte Immobilere rue de Lyon Xo 8 en liqon, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 25 oetobre 1961, page 3096). Sa liquidation etant terminee, la societe
est radiee.

19 janvier 1962.
Societe Immobilicre nie du Jura Xo 4 en.liqon, ä Geneve, societe anonyme
(FD SC. du 25 oetobre 1961, page 3096). Sa liquidation etant terminee, la societe
est radiee.

19 janvier 1962.
Crädit Suisse, succursale de Geneve (FOSC. du 25 oetobre 1961, page 3096),
soeicte anonyme avee siege principal ä Zurich. Les procurations d'Antony
Amiet et de Carl Angst sont radiees. Procuration collective ä deux pour la
succursale a ete conferee ä Francois Sordet, de Bretonnieres (Vaud), ä Geneve.

19 janvier 1962.
Ferronneric et Constructions Alftalliques S.A., succursale dc Geneve (FOSC.
du 2 avril 1958, page 922), societe anonyme avee si4ge principal ä Lausanne.
Les procurations de Jean Fournier et Rene Delley sont radiees. Nouvelle
adresse de la succursale: 3, rue des Ronzades.

19 janvier 1962.
Soeiötö Anonyme de Gcrances et de Däpöts S.A.G.E.D., ä Geneve (FOSC.
du 6 septembre 1*961, page 2602). Les pouvoirs d'Erwin Schlegel sontradies.

19 janvier 1962.
fliehet Renseignements S.A., ä Genöve (FOSC. du 19 mai 1960, page 1517).
Mario dit Jean Podico et Hans-Rudolf Künzli, de Gossau (Zurich), ä Vernier,
ont ete nommes membres du eonseil d'administration avee signature
individuelle; la procuration du premier est radiee. Emile Revilliod, fonde de pouvoir
(inscrit), signe dorenavant individuellement. Procuration individuelle a ete
conferee ä Hans Essig, dc Bäle, ä Berne.

19 janvier 1962.
Comptoir de Charbons et Alazout S.A. — Gen4ve, ä Geneve (FOSC. du 22
decembre 1961, page 3724). Domicile de la societe: 2, quai Gustave-Ador (chez
Fingerco, Finaneement, Gerance et Constructions S.A.).

19 jaqvier 1962.
Societe Immobilicre Cohtamines-Rclle Vue, ä Geii'eve, societe anonyme (FOSC.
ein 3'septembre 1959, page 2456). Roland Steiner n'est plus administrateur: ses

'pouvoirs'sorit radios. Administration: Jeäri Roch, de et 4'Lahcy, president,
et Edouard Brun, de et ä Lancy, secretaire, lesquels signent collectivement.
Nouveau domicile: 3, place du Molard (Agence immobiliere Roch et Cie).

19 janvier 1962. " Immeubles.
Abraxas S.A., ä Geneve, soeiete immobiliere (FOSC. du 20 oetobre 1959,

page 2874). Alexandre Weill n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radies.
Bernard Roh, de Granges (Valais), ä Geneve, est administrateur unique avee
signature individuelle. Nouveau domicile: 3, quai Turrettini (chez Bernard Roh
S.A.).

19 janvier 1962. Matiöres premieres.
Interzohe S.A., ä Geneve, toutes matiöres premieres (FbSC. du 28 juin 1961,

page 1874). Le capital de 50 000 fr. est maintenant entierement verse.
19 janvier 1962. Participations finaneiöres.

Harvey Hubbcl S.A., ä Geneve, participation finaneiöre ä toutes entreprises,
ete. (FOSC. du 6 janvier 1962, page 46). Capital porte de 50 000 fr. ä 1 350 000

par remission de 13 000 actions de 100 au porteur. Capital 1 350 000, entiöre-
merit verse, divisö en 13 500. actions de 100 fr., au porteur. Statuts modifies
le 11 janvier 1962.

19 janvier 1962. Immeubles et biens immobiliere.
Soeofon S.A., ä Geneve, societe anonyme. Date des Statuts: 11 janvier 1962.
But: l'achat, la vente, la construction, la location et l'exploitation de tous
immeubles et biens immobiliere, la geranee de tous immeubles et interöts
immobiliere. Capital: 50 000 fr., entiörement vere, divise en 50 actions de 1000 fr.,
entierement verse, divisc en 50 actions de 1000 fr., au porteur. Organe de publi-
eite: Feuille officielle suisse du commerce. Administration d'un ou de plusieurs
membres: Denyse Chabrier, d'Yverdon (Vaud), ä Geneve, administratrice
unique avec signature individuelle. Bureaux: 3, rue de lä Cite.

19 janvier 1962. Serviee de documentation technique.
Common Alarket Consultants Ltd., ä Genöve, societe anonyme. Date des

Statuts: 11 janvier 1962. But: l'exploitation d'un serviee de documentation
technique, de publicite et de relations publiques 4 l'intention des entreprises
desireuses de dcvelopper leure exportations 4 destination des pays du Marche
commun. La societe pourra assurer la representation d'entreprises analogues
ou partieiper 4 de telles entreprises. Capital: 50 000 fr., verse 4 concurrence de
20 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr., au porteur. Organe de publicite:
Feuille offieielle suisse du commerce. Administration d'un ou de plusieurs
membres: Walter Fluckiger, de Rohrbach (Berne), 4 Genöve, administrateur
unique avee signature individuelle. Bureaux: 1, rue Samuel-Constant.

22 janvier 1962. Tabacs.
L. Corboz, 4 G e n 4 v e, döbit de tabacs (FOSC. du 4 mai 1955, page 1187).
L'inscription est radiäe par suite de döe&s et affermage de l'exploitation.

22 janvier 1962. Organisation d'excursions et voyages.
«OTI» A. Sail lens, 4 G e n 4 v e organisation d'excursions et de voyages
en Suisse et 4 l'ötranger; ädition de la revue touristique OTI (FOSC. du
8 aoüt 1946, page 2377). L'inscription est radiäe par suite de cessation
d'exploitation.

22 janvier 1962. Bureau d'architecte.
P. Com4, 4 G e n 4 v e bureau d'architecte (FOSC. du 11 aoüt 1959, page
2249). Nouvelle adresse: 15, rue G4n6ral-Dufour.
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22 janvier 1962. Maqonnerie.
Marcel Morard, ä P u p 1 i n g e entreprise de maqonnerie (FOSC. du
26 janvier 1961, page 270). Nouveau siöge de la maison: Carouge.
49, rue Ancienne. Procuration individuelle a 6t§ confäräe ä Ren£ Chamorel,
d'Ollon (Vaud), k Veyrier.

22 janvier 1962. Outillages, articles techniques.
B.Alfonso, ä Grand-Saconnex, outillages et articles techniques
(FOSC. du 8 mars 1946, page 734). Nouveau siöge de la maison: Geneve,
78, rue Liotard. Nouveau domicile du chef de la maison: Genöve.

22 janvier 1962. Confections pour dames.
Maude Serrand, ä Geneve, commerce de confections pour dames et fri-
volitäs (FOSC. du 29 octobre 1940, page 1984)., Nouvelle raison de
commerce : «Martine-Couture» Mme Maude Serrand.

22 janvier 1962. Blanchisserie, teinturerie.
«Netaneuf» D. Pivano, it Geneve. Chef de la maison: Daniel-Ren6-Lueien
Pivano, de et ä Genöve. Blanchisserie, teinturerie et entreprise de net-
toyage k see. 15, avenue de Budä.

22 janvier 1962. Tabacs, joumaux.
Mme Nelly Meylan, k Geneve. Chef de la maison: Nelly Meylan näe

Diener, du Chenit (Vaud), ä Geneve, autorisäe'par son mari, Pierre Meylan.
Commerce de tabacs et joumaux. 20, rue des Eaux-Vives.

22 janvier 1962. Boulangerie-pätisserie.
A. Sauteur, ä Geneve. Chef de la maison: Andrä Sauteur, de Fiaugeres
(Fribourg), ä Geneve. Boulangerie-pätisserie. 8, rue Bautte.

22 janvier 1962.
«Transports Minip» M. Deantoni et fils, ä Geneve, entreprise de transports

par eamions automobiles, societe en nom colieetif (FOSC. du 24
octobre 1958, page 2829). Guy Deantoni n'est plus, associä. La soeiäte est
dissoute et radiee. L'associä Marcel Deantoni, de et ä Geneve, reste chargä
de l'actif et du passif de la sociätä dont il eontinue les affaires' sous la
raison individuelle «Minip Transports et Dlmönagements» M. Deantoni.
17, rue de la Violette.

22 janvier 1962. Conserves.
Charles Chantre & Cie, k Vandoeuvres, importation, exportation,
representation, courtage de conserves, ete., societe en commandite (FOSC.
du 24 fevrier 1958, page 546). Procuration individuelle a 6t6 confäräe ä

Renäe Gendre, de et ä Genöve.
22 janvier 1962. Projets de construction. \

Ciet S.A., ä Chene-Bougeries, ätude et execution de tous projets
de construction, etc. (FOSC. du 2 juin 1960, page 1644). Hugo von der
Crone n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radiäs. Philippe-E.
Courvoisier, de La Chaux-de-Fonds (Neuehätel), ä Genäve, est membrö
du conseil d'administration avec signature collective ä deux.

22 janvier 1962. Appareils älectriques.
Electravia S.A., k Meyrin, fabrication, montage, entretien, reparation,
achat, vente et representation de tous appareils eiectriques, etc. (FOSC.
du 12 janvier 1962, page 112). Administration: Henry Alioth (inscrit),
nomme president, et Ernst Schaerer, de Wädenswil, (Zurich), k Lucerne,
deiegue, lesquels signent collectivement. '

22 janvier 1962. Exploitation de brevets, etc.
Sinova S.A., ä G e n e v e ,-'exploitation^»par, octroiude licencöB, de brevets,
de proeedes et de recettes de fabrication, etc. (FOSC. du 17 däcembre -j

-1959, page 3494).* August-Mari'Mees-<n!est"plu8 administrateur;>>See>pou->.
voirs sont radi6s. Administration: Roger Voumard, jusqu'ici secretaire,
nomme president; Heinz Reichwein .(inscrit), nomme secretaire, et Georges'
de Montenach, de Fribourg, ä Genfeve, lesquels signent collectivement
ä deux.

22 janvier 1962.
Societe Fiduciaire Romande Ofor S.A., ä G e n k v e (FOSC. du 1" mai
1961, page 1234). La procuration d'Otto Bechtel est radiee.

22 janvier 1962.
Societe Immobilifere Merimont H, ä Geneve, societe.anonyme (FOSC.
du 17 septembre 194T, page 2704). Marcel Bovard-Binet (däcädä) n'est plus
administrateur; ses pouvoirs sont radiös. Paul' Turian; jusqu'ici secretaire,

reste administrateur unique et signe däsormais individuellement.
22 janvier 1962. Protections et remises en etat de surfaces.

Finitions S.A., ä Carouge, toutes protections et remises en etat de
surfaces, de tous materiaux tant dans le domaine du bätiment que celui de

l'industrie en general, etc. (FOSC. du 9 janvier 1962, page 70). Arthur
Studer n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radios. Gaston Hofer,
jusqu'ici president, reste administrateur unique avec signature individuelle.

22 janvier 1962.
Societe Immobiliere Domus, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
21 mai 1948, page 1413). Irma Bader n'est plus administratrice; ses
pouvoirs sont radies. Administration: Paul Huber, de Genöve, ä Chene-Bougeries,

president, et Andre Vierne, de et ä Genfeve, secretaire, lesquels signent
collectivement. Nouveau domicile: 2, rue Henri-Fazy, Departement des

finances et contributions.
22 janvier 1962. Immeubles.

SIPREFOR, ä Pregny-Chambäsy, soeiete anonyme immobiliere
(FOSC. du 20 mai 1955, page 1322). Paul Schuler et Walter. Sommer (dä-
c6de) he sont plus administrateurs; leurs pouvoirs sont radiäs. Administration:

Paul Huber, de Geneve, k Chene-Bougeries, president, et Andre
Vierne, de et ä Geneve, secretaire, lesquels signent collectivement. Nouveau

domicile: Mairie de Pregny-Chambesy. Nouveau siege administratif:
Geneve, 2, rue Henri-Fazy, Departement des finances et contributions.

22 janvier 1962.
Commerces et Immeubles S.A., ä Geneve (FOSC. du 22 janvier 1962,

page 214). Signature collective avec l'administrateur Charles Sfaellos
(inscrit) a ete conferee ä Charles Fritsch, d'Allaman (Vaud), ä Gingins
(Vaud), directeur.

22 janvier 1962.
TAREX S.A. Fabrique de Machines, ä Geneve (FOSC. du 1" novembre
1961, page 3168). La procuration d'Enrico Hoehn est radiee. Procuration
collective k deux a ete conferee ä Ernest Hösli, de Haslen (Glaris), ä
Geneve. '

22 janvier 1962. Participations.
Alraine S.A., ä Geneve, participations (FOSC. du 30 juin 1961, page
1897). Par arrete du 12 janvier 1962, le Conseil federal a autorise, en vertu

' de l'art. 711, al. 2, CO, la societe ä composer son conseil d'administration
de deux membres dont l'un est de nationalite suisse et l'autre d'origine
etrangere.
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22 janvier 1962.
Societe Immobiliere Roseraie-Croisette, lettre A., ä Geneve, societe
anonyme (FOSC. du 28 avril 1960, page 1296). Jaeques Bordier n'est plus
administrateur; ses pouvoirs sont radiäs. Renä-Franqois Gerdil, de et ä
Geneve, est administrateur unique avec signature individuelle. Nouveau
domicile: 60, rue du Stand, chez R. & G. Gerdil.

22 janvier 1962. Objets de tous genres.
Sergeco S.A., k Geneve, eommerce d'objets de tous genres, etc. (FOSC.
du 23 däcembre 1960, page 3688). Locaux: 12, rue du Märche.

22 janvier 1962. Fils et fibres ä base de cellulose.
Association Internationale Polynosic, ä Geneve, stimuler l'interet pour
les fils et fibres ä base de cellulose rägenäräe, etc. (FOSC. du 8. janvier
1962, page 52). Signature: individuelle de Georges Farber, president, ou
collective ä deux d'Erich Sievers et de Jaeques Mockel, tous membres du
comitä de direction (inserits).

26 janvier 1962. Transactions financieres.
Bache & Co Overseas S.A. (Bache & Co Overseas A.G.) (Bache & Co Overseas

Ltd), ä Geneve, societe anonyme. Date des Statuts: 15 janvier 1962. But:
executer, particuliereinent dans les pays d'outre-mer, et en relation avec Bache
& Co, ä New-York, ses succursales et ses societes filiales ä travers le monde, des
transactions financieres et rendre des services s'y rapportant, notamment dans
le domaine de remission et du commerce des papiers-valeurs. La societe pourra
aussi acquerir et administrer des immeubles et des participations ä d'autres
entreprises. Capital: 500 000 fr., entierement verse, divise en 500 actions de
1000 fr., nominatives. Reprise de biens envisagee: 80 actions de la Bache & Co.
S.A. (France) d'une valeur nominale de 50 NF chacune, 500 actions de la Bache
& Co (Italia) S.p.A. d'une valeur nominale de 50 000 lires chacune, et 150
actions de la Bache & Co (Hong-Kong) Ltd, d'une valeur nominale de 100
dollars H.K. chacune, le tout pour 185 000 fr. Organe de publicite: Feuille
officiate' suisse du commerce. Administration d'un ä cinq membres: Harold-
L. Bache, des USA, ä New-York, president; Raoul Lenz, de Geneve, ä Colonge-
Bellerive, secretaire; Leon Tchcraz, de et ä Geneve, Charles Gonscth, de Gesse-

nay (Berne), ä Pully (Vaud), et John-E. Leslie, des USA, ä New-York. Signature:

les administrateurs Raoul Lenz, Leon Tchcraz et Charles Gonseth signent
collectivement ä deux entre eux ou l'un d'eux avec Hans Czernin, des USA, ä
Paris, directeur, ou Roger-G. Solari, de Carona (Ticino), ä Geneve, directeur
adjoint; les administrateurs Harold-L. Bache et John-E. Leslie signent, chacun
d'eux, eollectivement avec l'un des 5 prenommes. Bureaux: 22, rue General-
Dufour.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Geschäftseröffnungsverbot — Sperrfrist

(Ausverkaufsordnimg vom 16. April 1947)

In Anwendung von: Art. 16*,-Abs. 1 und 4. der Ausverkaufsordnung des
Bundesrates von).16. April. :19471 wurde^den, nachfolgend genannten Gesfchäfts-

i-inhabern. nach durchgeführtem--Totalausverkauf -verboten,- vor Ablauf einer
Sperrfrist von drei Jahren nach Beendigung des Totalausyerkaufes ein
gleichartiges Geschäft in der Schweiz zu eröffnen. Der Eröffnung gleichgestellt sind
die in Art. 16, Abs. 2 der obgenannten Verordnung angeführten Fälle.

1. Frau Wwe. Lina Anderes geb. Blattner, geb. 1905, von Egnach (TG),
wohnhaft Edisonstrasse 12, Zürieh 11, Bijouterien- und Uhrengeschäft,
Geschäftseröffnungsverbot bis 30. Dezember 1964.

2. Geschwister Alice und Berta Baumann, geb. 1904 und 1900, von Herisau,
beide wohnhaft Zürcherstrasse 125, Winterthur-Töss, Texlil-, Mercerie-,
Wollwaren-, Damen- und Herrenwäschegeschäft, Geschäftseröffnungsverbot

bis 14. Dezember 1964.

3. Fräulein Ida Grob, geb. 1899, von Hausen a. A., wohnhaft in Arn-IIorgcn,
Woll-, Mercerie- und Bonneteriewarengeschäft, Geschäftseröffnungsverbot
bis 24. November 1964.

4. Frau Heidi Klaus geb. Buomberger, geb. 1910, wohnhaft Bahnhofstrasse
in Wald (ZH), Wollwaren-, Herren- und Damenwäsche-, Bebe- und
Bonneteriewarengeschäft, Geschäftseröffnungsverbot bis 31. Dezember 1964.

5. Frau Agnes Knüsel gebvRöösli, geb. 1908, von Zürich, wohnhaft Gugolz-
strasse 3, Zürich 4, Boiineterie-, Mercerie-, Papeterie- und Rauchwarengeschäft,

Geschäftseröffnungsverbot bis 22. Dezember 1964.

6. Otto Loher, geb. -1923, von Oberriet (SG), sowie dessen Ehefrau Agatha
geb. Achermann, geb. 1921, beide wohnhaft Gasthof «Türlersee», Hausen

a. A., Strumpf-, Wääche- und Damenkleidergcschäft, Geschäftseröffnungsverbot

bis 6. Januar 1965.

7. Frau Adele Lüthy geb. Flückiger, geb. 1905, von Wohlen (AG), wohnhaft
Dufourstrasse 49, Zürich 8, Bilder-, Porzellan-, Spiegel- und antike
Möbelgeschäft, Geschäftseröffnungsverbot bis 23. Oktober 1964.

8. Firma Möbelhaus J. Rindiisbacher, Zürieh 4, Eheleute Johann und Irmengard

Rindlisbacher-Werndl, von Zürich und Walkringen (BE), Möbel-,
Polstermöbel-, Teppich-, Lampen-, Bilder- und Bettwarengeschäft, beide
wohnhaft Badenerstrassc 256, Zürich 4, Gcschäflseröffnungsverbot bis
30. November 1964.

9. Max Seif, geb. 1897, von Zürich, sowie dessen Ehefrau Pauline geb.
Wetterwald, geb. 1897, beide wohnhaft Eichbühlstrasse 5, Zürich 4, Strumpf-,
Ueberkleider-, Damen-, Herren- und Badewäschegeschäft, Geschäftseröffnungsverbot

bis 31. Oktober 1964.

In Anwendung von Art. 16, Ziff. 3 der bundesrätlichen Ausverkaufsverordnung

wurde nach durchgeführtem Teilausverkauf den Inhabern der Firma
Edwin und Katherina Weber-Metzger, von Gottshausen-Hauptwil (TG), wohnhaft

in Stäfa, der Handel mit Lederwaren und Reiseartikel bis 22. Dezember
1963, und den Eheleuten Hermann und Elisabeth Tschacktli-Gasscr, von
Kerzers (FR), wohnhaft zur Steig in Flaach, der Handel mit fabrikmässig
hergestellten Textilwaren bis 8. Januar 1964 untersagt. (AA. 33)

Zürich, den 21. Januar 1962. Direktion der Polizei
des Kantons Zürich.
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Antrag
auf Allgemeinvcrhindliclicrklärung einer Aenderung des Gesamtarbeitsvertrages

für die schweizerische Engros-Möbelindnstrie \ •

(Bundesgesetz vom 28. September 1956 über die Allgemeinverbindlicherklärung
von Gesamtarbeitsverträgen)

Die vertragschliessenden Verbände haben beantragt, folgende Aenderung
des mit Bundesratsbeschluss vom 15. Dezember 1961 (BB1. 1961, II, 1375)
allgemeinverbindlich erklärten Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische
Engros-MÖbelindustrie allgemeinverbindlich zu erklären:

Art. 11, Abs. 1 und 2: 1 Die Arbeitnehmer haben Anspruch auf folgende
Mindesstundenlöhne:

Ledige Verheiratete
18-20 Jahre über 20 Jahre

Fr.
a) Arbeiter

Gelernte, selbständige Berufsarheiter
Junge, frisch aus der Lehre entlassene
Arbeiter bis zum Ablauf von 4% Jahren
(einschliesslich Lehrzeit)
Angelernte Arbeiter
Handlanger

Fr.

3.05

2.82

2.55

3.09

2.86
2.81
2.59

Fr.

3.15

2.92
2,87
2.65

18-20 Jahre über 20 Jahre
Fr. Fr.

b) Arbeiterinnen
Angelernte —'— 2.35
Ungelernte 2.16 2.20

4 In obigen Mindesstundenlöhnen sind die folgenden, um 10 Rappen
erhöhten Teuerungszulagen inbegriffen:

Fr. 1.30 für verheiratete Arbeiter,
Fr. 1.24 für ledige Arbeiter und alle Arbeiterinnen, die das 20. Altersjahr

vollendet haben.
Fr. 1.20 für ledige Arbeiter und Arbeiterinnen von 18 bis 20 Jahren.

Allfälligc Einsprachen gegen diesen Antrag sind dem unterzeichneten Amt
schriftlich und begründet innert 14 Tagen, vom Datum dieser Veröffentlichung
an, einzureichen. (AA. 504)

Bern, den 30. Januar 1962.

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Requ§te
ft tin d'extension d'nne clanse modifiant la convention collective nationale

de l'industrie dn menble en gros

(Loi du 28 septembre 1956 permettant d'fttendre le champ d'application de la
Convention collective de travail)

Les associations contractantes demandfent que le Cörtseil federal etende
la1 clause ci-aprfts; qui modlfie la convention collective nationale de l'industrie
du meuble eri gros,' elle-meme fttendue par un arrfttft du Cönsteil'fftdftral du-
15 dfteembre 1961 (FF 1961, II, 1387).

1 Les ouvriers ont droit aux salaires minimums suivants:

Cftllbatalres de Marius
18 A 20 ans plus de 20 ans

Fr.
a) Ouvriers

Ouvriers qualifies travaillant seuls
•Jeunes ouvriers sortant d'apprentissage,
pendant une durfte de quatre ans et demi
(apprentissage compris)
Ouvriers mi-qualifies
Manoeuvres

Fr.

3.05

2.82

2.55

3.09

2.86
2.81
2.59

Fr.

3.15

2.92
2.87
2.65

18 6 20 ans plus de 20 ans
Fr. Fr.

b) Ouvrifcres
Ouvriftres mi-qualififtes —.— 2.35
Ouvriftres non qualifiees 2.16 2.20

4 Dans les salaires horaires minimums ci-dessus sont comprises les allocations

de rencherissement suivantes, augmentees de 10 ct.:

1 fr. 30 pour les ouvriers maries,
1 fr. 24 pour les ouvriers eftlibataires et toutes les ouvridres qui ont 20 ans

revolus,
1 fr. 20 pour les ouvriers et ouvridres edlibataires äges de 18 ft 20 ans.

Tonte opposition ft cette requdte doit fttre derite, motivfte et adressde ft

l'office soussignd dans les 2 semaines ft dater de la prdsente publication.

Berne, le 30 janvier 1962.

Office fdddral de l'industrie, des arts et mfttiers et du travail.

Domanda

intesa a conferire il carattere obbligatorio generale ad una disposizione che mo-
difica il contratto collettivo di lavoro per l'industria svizzera dei mobili all'ingrosso

(Legge federale del 28 settembre 1956 concernente il conferimento del carattere
obbligatorio generale al contratto collettivo di lavoro)

Le associazioni contraenti hanno inoltrato la domanda, di conferire il
carattere obbligatorio generale alla seguente disposizione che modifica il
contratto collettivo di lavoro per l'industria svizzera dei mobili all'ingrosso,
contratto che fu dichiarato d'obbligatorietä generale con decreto del Consiglio
federale del 15 dicembre 1961 (FF 1961, 1827).

Art. 11, capoversi 1 e 2:1 Gli operai hanno diritto ai seguenti salari orari
minimi:

Celibl dai coniugati
18 ai 20 anni oltre 20 anni

Fr. Fr. Fr.
a) Operai

Operai qualificati e capaci di lavorare in
modo indipendente 3.05 3.09 3.15
Giovani operai dalla fine del tirocino per
la durata di 4 y2 anni (tirocino compreso) 2.82 2.86 2.92

Operai semiqualificati —.— 2.81 2.87
Manovali 2.55 2.59. 2.65

dai 18 al 20 anni oltre 20 anni
Fr. Fr.

b) Operaie
Operaie semiqualificate —.— 2.35
Operaie non qualificate 2.16 2.20

2 Nei salari minimi premenzionati sono comprese le seguenti indennitä
di rincaro aumentate di 10 centesimi:

Fr. 1.30 per gli operai coniugati;
Fr. 1.24 per gli operai celibi e tutte le operaie che hanno compiuto vent'

anni;
Fr. 1.20 per gli operai celibi e le operai nubili dai 18 ai 20 anni.

Le eventuali opposizioni alla presente domanda dovranno essere presentate,
per iscritto e motivate, entro 14 giorni da qnesta pubblicazione, all'ufficio qui
sotto indieato.

Berna, il 30 gennaio 1962.

Ufficio federale dell'indnstria, delle arti e mestieri e del lavoro.

Wiederinkraftsetzung und Aenderung
der Allgemeinverbindlicherklärnng des Gesamtarbeitsvertrages für die

schweizerische Herrenkonfektionsindustrie

Der Bundesrat hat am 18. Januar 1962 die Allgemeinverbindlicherklärung
des Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische Herrenkonfektionsindustrie
bis zum 31. Dezember 1962 wieder in Kraft gesetzt und gleichzeitig verschiedene
Vertragsänderungen allgemeinverbindlich erklärt.» - n'-?.
r-i .Der Bundesratsbeschluss ist im Bundesblatt vom 25. Januar 1962 ver-

bffetrtlichti^SeparatabzügC'könnenrbeim UrucktfaChenbUreatl der Bundeskanzlei
in Bern bestellt werden. (AA. 505)

°
Bern, den 30. Januar 1962. Bundesamt für Industrie,

Gewerbe und Arbeit.
•s

Remise en vigueur et modification
de l'arrfttft du Conseil fftdftral qui fttendait la convention collective nationale de

l'industrie du vfttement pour hommes

Par arrftte du 18 janvier 1962, le Conseil föderal a remis en vigueur avec
effet au 31 decembre 1962 et modifie celui qui etendait la convention collective
nationale de l'industrie du vfttement pour hommes.

Cet arrete a cte publie dans la Feuille federale le 25 janvier 1962. Des
exemplaires tires ä part seront en vente prochainement au bureau des imprimes
de la Chancellerie federale ä Berne.

Berne, le 30 janvier 1962. Office fftdftral de l'indnstrie,
des arts et mfttiers

et du travail.
Rimessa in vigore e modifica

del decreto del Consiglio federale che conferiva carattere obbligatorio generale al
contratto collettivo di lavoro per l'industria svizzera degli abiti da uomo.

Con decreto del 18 gennaio 1962 il Consiglio federale ha rimesso in vigore e

modificato, con effetto fino al 31 dicembre 1962, il suo decreto che conferiva
carattere obbligatorio generale al contratto collettivo di lavoro per l'industria
svizzera degli abiti da uomo.

II nuovo decreto ft stato pubblicato nel Foglio federale del 25 gennaio 1962.
Le tirature a parte saranno prossimamente in vendita presso l'ufficio degli
stampati della Cancelleria federale, a Berna.

Berna, il 30 gennaio 1962. Uffieio federale dell'indnstria,
delle arti e mestieri

e del lavoro.

Aktiven
Einwohner-Ersparniskasse für den Amtsbezirk Bern, in Bern

Hilanz per 31. Koifmber 1 IHi 1 Passiven

Fr. Bp. Fr. Rp.
1 091 501 84 Bankenkreditoren auf Sicht 800 110

158 306 40 Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht 28 518 50
10 000 — Kreditoren auf Zeit 2 000 000 —

2 013 474 15 Spareinlagen 94 282 552 68
Pfandbriefdarlehen 3 250 000 —

2 900 000 — Hypotheken auf eigenen Liegenschaften 140 000 —
90 065 609 20 Sonstige Passiven 1 213 909 86

8 765 980 — Reservefonds 6 300 000 —
131 700 — Gewinn- und Verlustkonto 14 392 05

2 772 156 —
120 755 50

108 029 483 ~09~ 108 029 483 09

Kasse, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Kontokorrentdebitoren mit hypothekarischer Deckung
Kontokorrentvorschüsse und Darlehen an öffentlichrechtliche

Körperschaften
Hypothekaranlagen
Wertschriften
Kassagebäude
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven

4
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Bundesratsbeschluss
betreffend die Aenderung der Vollziehnngsverordnung zum Bundesgesetz über

das Zollwesen

(Vom 18. Dezember 1961)

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

l:
Die Vollziehungsverordnung vom 10. Juli 1926 zum Bundesgesetz vom

1. Oktober 1925 über das Zollwesen wird wie folgt geändert:

Art. 7, Abs. 1, Buchstabe a, 2. Satz. Die Abfertigung eigentlicher Handelswaren

(Vormerk- und Freipasswaren inbegriffen) bleibt auf folgende Zeiten
beschränkt:

Montag bis Freitag 8-12 und 14-18 Uhr ' 1

Samstag 8-12 Uhr. <

Dieser Einschränkung nicht unterworfen sind der kleine Markt-, der Milch-
und der. landwirtschaftliche Grenzverkehr, soweit sie zur Versorgung der
Märkte in der Wirtschaftszone dienen. Ueber weitere Ausnahmen entscheidet
im Einzelfall das Zollamt, bei regelmässigem Verkehr die Zollkreisdirektion.

Art. 40. III. Unterschiedliche Zollbehandlung von Waren nach dem
Verwendungszweck. Für Waren, die je nach ihrer Verwendung verschiedenen
Ansätzen unterliegen (Art. 18 ZG), sind, unter Vorbehalt der nachfolgenden
Ausnahmen, der Antrag auf Zulassung zu den niedrigeren Ansätzen und der
Verwendungsnachweis bei der Einfuhrabfertigung zu stellen und zu erbringen.

Der Verwendungsnaehweis ist dadurch, dass die Waren für einen andern
als den zollbegünstigten Zweck unbrauchbar gemacht wird, oder auf andere,
von der Oberzolldirektion als genügend befundene Weise zu leisten. Sofern die
Verhältnisse es rechtfertigen, kann an Stelle des Verwendungsnachweises eine
Verwendungsverpfliehtung (Revers) angenommen werden. In diesen Fällen
kann die Zollverwaltung nachträgliche Beweise für die Verwendung der Ware
zu dem der Zollermässigung entsprechenden Zweek verlangen.

Wird bei der Einfuhrabfertigung der Anspruch auf Zulassung zum niedrigeren

Ansatz gestellt, der Verwendungsnachweis aber nicht geleistet und liegt
auch keine angenommene Verwendungsverpflichtung vor, so erfolgt die
Verzollung provisorisch zum höhern Ansatz. Die Ware wird nachträglich zum
niedrigeren Ansatz zugelassen, wenn binnen 60 Tagen oder einer von der
Oberzölldirektion festgesetzten längern Frist ein entsprechendes Gesuch gestellt und
der Verwendungsnachweis erbrächt oder eine Verwendungsverpflichtung
eingegangen wird.

Die Verwendungsverpfliehtung ist vpm Verbraucher der Ware auszustellen.
Gelangen niedrig verzollte Waren vorübergehend in die Verfügungsmacht von
Händlern..>oder werden: sie von solchen ..vermittelt,..sa kann auch von diesen
Händlern-, eine entsprechende Verpflichtung angenommen-werden. Wer eine
VecJi'ßndungsverpfliclUung.'CVerbrauchpr-^oder ,Händler-B.eyers)-. eingebt^
verpflichtet sich gleichzeitig, die Zolldifferenz nachzuentrichten, wenn die niedrig
Verzollte Waren zu einem der Zollermässigung nicht entsprechendem Zweck
verwendet oder über sie sonstwie entgegen der Verpflichtung verfügt wird.

Das Finanz- und Zolldepartement ist befugt,

• a) für einzelne Waren und Verwendungsarten vorzuschreiben, dass die Ware
bei der Einfuhr definitiv zum höhern Ansatz zu verzollen ist und die
Zolldifferenz auf Gesuch und Verwendungsnachweis nachträglich vergütet
wird;

b) für einzelne Waren und Verwendungsarten vorzusehen, dass die
Verwendungsverpfliehtung auf vereinfachte Weise eingegangen wird, insbesondere
indem die Verwendungsverpfliehtung anlässlich der Lieferung der Ware
vom bisher Verpflichteten durch einen schriftliehen Hinweis dem
Verbraucher Überbunden wird;

c) für einzelne zum niedrigen Ansatz verzollte Waren auszuschliessen, dass
diese gegen Nachentrichtung der Zolldifferenz zu einem der Zollermässigung

nieht entsprechenden Zweck verwendet werden dürfen;
d) in bezug auf alle Fälle der unterschiedlichen Verzollung nach deih

Verwendungszweck nähere Bedingungen festzulegen, zusätzliche Nachweise zu
verlangen, besondere Verfahrensvorschriften zu erlassen sowie Kontroll-

• und Sicherungsmassnahmen vorzusehen.

Art. 44. II. Zollabfertigung. 1. Zuständigkeit der Zollämter. Die Zollämter
werden nach ihrer Bedeutung eingeteilt in Hauptzollämter und Nebenzollämter.

Die Hauptzollämter sind zu allen Abfertigungen befugt, die Nebenzollämter

zur Abfertigung im Grenz- und Reisendenverkehr sowie zu Abfertigungen
von für den Handel bestimmten Waren im grenznachbarlichen Verkehr, die
keine besonderen Schwierigkeiten bieten.

Die Oberzolldirektion ist ermächtigt, die Abfertigungsbefugnisse von
Hauptzollämtern einzuschränken und diejenigen von Nebenzollämtern zu
erweitern oder einzuschränken, wo es mit Rücksicht auf die örtlichen Verhältnisse

und Bedürfnisse oder aus betriebs- oder vcrkehrstechnisehen Gründen
geboten erscheint.

II.
Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 1962 in Kraft.

Zollabfertigung von Handelswaren an Samstagnachmittagen

'.'(Bekanntmachung der Eidg. Oberzolldirektion, vom 25. Januar 19(&)

Gestzützt auf Art. 7 der Vollziehungsverordnung vom 10. Juli 1926 zum
Bundesgesetz über das Zollwesen (teilweise revidiert durch BRB vom 18.
Dezember 1961) und im Einvernehmen mit den zuständigen Bahn-, Post- und
Schiffsbehörden gelten für die Abfertigung von Handelswaren an Samstagnachmittagen

ab 1. Februar 1962 folgende Bestimmungen.

Verkehrsart

1. Strassenverkehr
Bootsverkehr auf
Grenzgewässeru

2. Bahnverkehr

3. Rheinschiffsverkehr

4. Postverkehr

5. Luftverkehr

6. Lagerverkehr

Regelung

Es werden keine Abfertigungen vorgenommen. Für
leichtverderbliche Waren gem. Anhang III der Eisenbahnzollordnung,

dringliche Sendungen und Durchfuhrabfertigungen

mit Carnet TIR, sofern das gegenüberliegende
ausländische Zollamt für diesen Verkehr ebenfalls
geöffnet ist, können die Zollämter in Einzelfällen, die
Zollkreisdirektionen bei regelmässigem Verkehr Ausnahmen
bewilligen. Diese Ausnahmen sind gebührenpflichtig.
Im Frachtgutverkehr werden keine Abfertigungen
vorgenommen. Eil- und Expressgüter werden abgefertigt, wenn
sie leiehtverderbliehe Waren gemäss Anhang III der
Eisenbahnzollordnung enthalten oder wenn sie zum direkten

Transit bestimmt sind. Für andere dringliehe
Sendungen können die Zollämter im Einzelfall, die Oberzolldirektion

bei regelmässigem Verkehr Ausnahmen bewilligen.

Auf die Erhebung der Extragebühr wird verzichtet,
wenn nicht besonderes Personal aufgeboten werden muss.
Ferner werden bei den nachstehend aufgeführten
Grenzzollämtern allgemein folgende Abfertigungen gebührenfrei

vorgenommen: Basel Bad. Bahn, Muttenz, Romanshorn,

Chiasso und Luino: Ein-, Aus- und Durchfuhrabfertigungen

ganzer Wagenladungen: Schaffhausen, Buchs,
Brig und Vallorbe: Durchfuhrabfertigung ganzer
Wagenladungen.

Es werden keine Abfertigungen vorgenommen. Die
Hafenzollämter können in Einzelfällen, die Oberzolldi-
rektion bei regelmässigem Verkehr Ausnahmen bewilligen.
Diese Abfertigungen sind gebührenpflichtig. Von der
Gebürenpflicht sind ausgenommen: Abfertigung ganzer
Wagenladungen, die nachweisbar von der Hafenverwaltung

SBB gleichen tags befördert werden.

Im Paket- und Briefpostverkehr werden keine Abfertigungen

vorgenommen. Ausgenommen davon sind Express-
und Dringendsendungen, die auf Verlangen der Postämter
gebührenfrei abzufertigen sind. Ferner bleiben das
Postzollamt Romanshorn und die Postzollabteilung der
Flugplatzzollämter in Zürich und Genf bis auf weiteres
geöffnet.
Die Frachtgutabteilungen der Flugplatzzollämter bleiben
geöffnet.
Es werden keine Abfertigungen vorgekommen.

tl' ui»: i ' fO
Erläuterungen

'• *•>'. ' Ii 'jt-itJJrj'U UN 17JI O.flrf; U/t

a) Die Einschränkungen betreffen die eigentliche Verzollung der Sendungen
(Abnahme der Deklarationen, Warenrevision usw.). Der bestehende
Güterumschlags- und Hallendienst wird davon nicht betroffen.

b) Bei den sog. dringlichen Sendungen ist es Sache der Zollämter, zu entscheiden,

ob eine Ausnahmebehandlung gerechtfertigt ist.
24. 30. 1. 62.

4

Arr§t6 du Conseil föderal

modifiant Ie r&glement d'exäcntion de la Ioi föderale sur Ies douanes..

(Du 18 decembre 1961)

Le Conseil federal suisse arrete:
I.

Le reglement d'execution du 10 juillet 1926 de la loi fedcralc du 1er octobre
1925 sur Ies douanes est modifie par les dispositions sulvantes:

Art. 7, chiffre 1, lettre a, 2e phrase. Les marehandises eommerciales pro-
prement dites (y compris Celles qui sont dcdouanöes sous passavant ou prises
en note) ne sont dedouanees qu'aux heures suivantes:

lundi ä vendredi, 8 ä 12 et 14 ä 18 heures
samedi, 8 ä 12 heures.

Cette restriction n'est pas applicable au petit trafic de marche, au trafic du lait
ni au trafie rural de frontiere qui sont destinds ä approvisionner la zone
limitrophe. D'autres derogations peuvent dtre accordces par les bureaux dc douane
s'ils s'agit de cas d'espcce, par la direction d'arrondissement s'il s'agit d'un
trafic regulier.

Art. 40. III. Traitcment differential de marehandises suivant lour emploi.
Lorsque des marehandises sont passibles de droits differents suivant leur emploi

(art. 18 de la loi), la demandc d'admission au taux inferieur, de meme que
la justification de l'emploi, doivent, sous reserve des exceptions ci-aprcs, etrc
prdsentdes ou fouraies au moment du dedouancment ä l'importation.

La justification de l'emploi est fournie par le fait que la marchandise est
rendue inutilisable ä des fins autrcs que eelles qui justifient l'admission au taux
inferieur; elle peut aussi ctre fournie de toute autre manure jugee süffisante par
la direction generale des douanes. Si les circonstanees le motivent, la justification

de l'emploi peut ötre remplacec par une declaration de garantie (engagement

d'emploi, revers). Dans ees eas, l'administration des douanes peut exiger
ulterieurement des preuves selon lesquclles la marchandise a ete utilisee ä des
fins justifiant l'allegement douanier.

Si, lors du dödouanement ä l'importation, l'assujetti demaride l'admission
aü taiix infdrieur sans fournir de justification d'emploi ou sans avoir ddpose de
declaration de garantie, la marehandisc est acquittee provisoiremcnt au taux
superieur. La marchandise est admise ulterieurement au taux inferieur si, au
bout de 60 jours ou dans un dclai plus long accordd par la direction generale
des douanes, la demande en est faite et la justification d'emploi ou la declaration
de garantie sont fournies ä cet effet.
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La declaration de garantie doit ötre etablie par le consommateur de la
marchandise. Lorsque des marchandises acquitees aux taux inferieur passent
temporairement en la possession de marchands ou sont negociees par^ewfc la
douane peut aussi accepter une declaration de garantie de la part de cfe^ibdf-'
chands. Celui qui signe une declaration de garantie (revers de consommateur ou
de marchand) s'engage en möme temps ä payer la difference des droits de douane
si la marchandise acquittee" au taux inferieur est utilisee ä des fins nejusfsfiäät
pas l'allegement ou s'il en est dispose d'une maniöre non conforme ä la declaration

souscrite. •

Le Departement federal des finances et des douanes est habilite <

a) A prescrire, pour certaines marchandises ou certains genres d'emploi, que
la marchandise doit, lors de Pimportation, etre acquittee definitivement au
taux superieur et que la difference des droits de douane est remboursee
apres coup sur le vu d'une demande et de la justification de l'emploi;

b) A prevoir, pour certaines marchandises ou certains genres d'emploi, une
declaration de garantie simplifiee, notamment ä prevoir que les .obligations
decoulant de la declaration de garantie seront transferees de l'assujetti
actuel au consommateur lors de la livraison de la marchandise moyennant
un avis ecrit.

c) A interdire que certaines marchandises acquittees au taux inferieur puissent,
moyennant paiement ulterieur de la difference des droits de douane,
etre utilisees ä des fins ne repondant pas ä l'allegement douanicr;

d) Pour tous les Cas de traitement douanier differentiel suivant l'emploi, ä

preciser les conditions, ä exiger des preuves supplcmentaires, ä edicter des

prescriptions speciales .de procedure, ainsi qu'ä prevoir des mesures de
contröle et de sürete.

Art. 44. II. Dödouaucment 1. Competence des bureaux de douane. Les
bureaux de douane sont röpartis, suivant leur importance, en bureaux de douane
prineipaux et bureaux de douane secondaircs.

Les bureaux de douane prineipaux precedent ä tous les genres de dedouane-
ment. Les bureaux de douane secondaires precedent aux operations dans le
trafic de frontiere et le trafic des voyageurs, ainsi qu'au dedouanement de
marchandises commerciales dans le trafic des zones limitrophes, en tant que. le
dedouanement de ces marchandises ne presente pas de difficultes particulieres.

La direction generale est habilitee ä limiter les competences des bureaux de
douane prineipaux et ä etendre ou ä limiter Celles des bureaux de douane
secondaires, lorsque les circonstances locales ou les necessites de l'exploitation ou du
trafic l'exigent.

n.
Le present arrötö entre en vigueur le 1er janvier 1962.

Dädouanement des marchandises commerciales le samedi apres-midi
(Avis de la'direction generale des douanes du 25 janvier 1962)

Des le 1er fevrier 1962 les prescriptions suivantes regissent le dedouanc?
ment des marchandises de commerce le samedi apres-midi. Elles sont basees sur
l'art. 7 du Reglement d'execution du 10 juillet 1926 de la Loi föderale sur .les
douanes (partiellemfent revise par ACF du 18 decembfe 1961) et priS6s eri accord
avec les autorites eompetentes des chemins de fer, de la poste et de la navigation
rhönane. •• •

Genre de trafic' J. Reglementation
I Ancun dedouanement ne sera effectue. Pour les marchandises
perissables (selon annexe III de l'ordonnance douaniere pour
le trafic des chemins de fer),. les envois urgents et les expeditions

avec carnet TIR - pour autant que le BD etranger cor-
respondant soit egalement ouvert ä ce trafic - les BD peuvent
accorder des exceptions dans des cas isoles; en cas de trafic
regulier l'autorisation de la Direction d'arrondissement est
necessaire. Ces dedouanements sont soumis aux taxes.
Dans le trafic PV.aucun dedouanement ne sera effectue. Les
envois en GV oil par Express seront dedouanes s'ils contien-
nent des marchandises perissables au sens de l'annexe III de
l'ordonnance douaniere pour le trafic des chemins de fer ou
s'ils sont expedies en transit direct. Pour d'autres envois
urgents des exceptions peuvent ötre accordees par les bureaux
de douane dans des cas isolös et par la Direction gönöralc
lorö de trafic regulier. On renoncera ä la perception de taxes
spöciales pour autant qu'il n'est pas necessaire de .mettre
spöcialement du personnel en service. Enfin, d'une maniöre
generale les dödouanements d'envois en wagons complets ä

l'importation, ä l'exportation en transit seront admis sans
taxe dans les gares suivantes: Bäle gare badoise, Muttenz,
Romanshorn, Chiasso et Luino. A Schaffhouse, Buchs,
Brigue et Vallorbe on n'acceptera que le dedouanement- de

wagons complets en transit.
Aucun dedouanement ne sera effectue. Les bureaux de douane
des ports du Rhin pourront accorder des exceptions dans des

cas isoles. Pour un trafic regulier l'autorisation de la Direction
generale est necessaire. Ces dedouanements sont spumis aux
taxes. En seront exemptes les dedouanements d'envois eu

wagons complets s'il est prouve qu'ils sont achemines le möme

jour par les CFF.
Dans le trafic des paquets et de la poste aux lettres aucun
dedouanement ne sera effectue. Exception sera faite pour les
envois express et urgents qui, sur demande de la poste seront
dödouanes sans taxe. Pour le moment les bureaux de douane
poste de Romanshorn et des aeroports de Zürich et Genöve
restent encore ouvepts.
Les subdivisions fret des aeroports restent ouvertes:
Äuc'un dedouanement ne sera effectue.

1. par route,
par bateau,
sur les eaux
frontiistes

2. par ehe
de fer

3. Navigation
rhönane

4. postal

5. afirien
6. entrepot

Explications:
a) Ces restrictions concernent les operations de dedouanement proprement i

dites (examen de la demande de dedouanement, verification,. etc.). Les
services existants charges du contröle des chargements et dechargements
ainsi que de la surveillance des halles ne sont pas touches par ces mesures.

b) Les bureaux de douane döcident quand un envoi est ä considörer comme :

urgent et quand une exception ä la rögle peut ötre accördee.
24. 30.1. 62.

Decreto del Consiglio federale

che modifiea il Regolamento d'eseeuzione della legge federale sulle dogane
'TJ7;M %

; (Del 18 dicembre 1961)

II Consiglio federale svizzero decreta:
' t

I.
y.t' • • • • i •

II Regolamento d'eseeuzione del 10 luglio 1926 della legge fedferale sullfe

dogane del 1° ottobre 1925 e modificato come segue:

Art. 7, capovcrso 1, lett. a, 2 a alinea. Le merci destinate al commercio
(comprese quelle trattate con carta di passo o con semplice annotäzione) pössohö
essere sdoganate soltanto durante il seguente orario:

-t y da. unedi a venerdi dalle ore 8 alle 12 e dalle 14 alle 18
sabato dalle ore 8 alle 12.

Non sopo soggetti a tale restrizione il piccolo traffico di mercato, il traffico del
latte e-il traffico rurale di confine per l'approvvigionamento della zona econo-
mica. Altre eeeezioni puö accordare l'ufficio doganale di volta in volta; se perö
trattasi di un traffico regolare, decide la direzione di circondario.

Art. iO. III. Trattamento doganale differenziale delle merei secondo il loro

u§0j Riservate le eeeezioni qui appresso, per le merci che secondo il lore uso sono
soggetle a differenti aliquote di dazio (art. 18 LD), la proposta di ammissione äl
dazio rjdotto e la prova dell'uso, devono essere presentate all'atto dello sdoganamento

in entrata.
La prova dell'uso dev'essere foriiita sia rendendo inservibile la merce a scopi

diversi da quello previsto dal trattamento doganale di favore, sia in altro modo
ritendtb sufficiente dalla Direzione generale delle dogane. Ove le circostanze lo
giustifichiho, si pöträ accettare, al posto della prova dell'uso, un impegno di
garanzia (impegno circa l'uso, revers). In questi casi, l'amministrazione delle
dogane puö chiedere delle prove postieipate per l'uso della merce alio scopö
corrispondente alla riduzione doganale.

Se all'atto dello sdoganamento in entrata e fatto valere il diritto di ammissione

al dazio ridotto, ma non e fornita la prova dell'uso e non esiste neppure
l'atto d'impegno accettato, si procederä alio sdoganamento prowisorio in base

all'aliquota di dazio piü alta. La merce sarä postieipatamente ammessa al dazio
ridotto se, entro 60 giorni o entro un termine piü lungo stabilito dalla Direzione
generale delle dogane, e presentata una corrispondente domanda e fornita la
prova dell'uso, oppure e contratto' un impegno di garanzia.

L'impegno di garanzia dev'essere steso dal consumatore della merce. Se

merci. sdoganate al dazio ridotto entrano temporaneamente nel potere di
disponibilitä del commerciante o questi fa da medJatore, si pnö allora accettare
un corrispondente atto d'impegno anche da tali commercianti. Chiunque con-
trae un impegno di garanzia (per consumatore o commerciante) si obbliga nel
tempo stesso a pagare postieipatamente la differenza di dazio, quando la merce
sia usata per uno scopo non corrispondente alla riduzione di dazio, oppure si
dispönga di essa in qdalsiäsl/ältro .modo contrario al'impegno di garanzia.

io^Jl Dipartimento.federate deltefinanzee delte dogane ha la facoltär

I
uaziu äiu ijeMiLuiLa pusucipaiameiite verso uuinauua e prova ueri uso;

b) di ptevedete per talune fnerci e generi d'impiego, che l'impegno di garanzia
possa essere contratto in modo seraplificato, segnatamente nel fare assu-
mere l'obbligo al consumatore;, al momento ineui e fornita la merce, mediante
indieazione scritta della persona precedentemente obbligata;

c) di escludere, per talune merci sdoganate al dazio ridotto, ch'esse possano
essere impiegate, verso pagamento postieipato della differenza di dazio,
ad uno scopo non corrispondente alla riduzione daziaria;

d) di stabilire condizioni piü particolareggiate, in tutti i casi di sdoganamento
differenziale secondo l'uso, chiedere prove suppletive, eraanare prescrizioni

^ speciali di procedura, nonche prevedere misure di controllo e di sicurezza.

Art. 44. II. Sdoganamento. 1. Competenze dcgli uffiei. Gli uffici doganali
sono suddivisi secondo la lore importanza in uffici principali e in uffici secondari.

• Gli uffici, principali sono abilitati a tutti gli sdoganamenti, mentre gli
uffici secondari sono abilitati alio sdoganamento nel traffico di confine e viag-
giatori, nonchö agli sdoganamenti, che non presentino difficoltä particolari, delle
merci destinate al commercio nel traffico di vicinato.

La Direzione generale delle dogane ha la facoltä di limitare le competenze
degli uffici principali e di estendere o restringere quelle degli uffici secondari,
obe ciö sembrasse necessario avuto rigüardo ai bisogni ed alle condizioni locali
o. per. ragioni tecniche di esereizip o di traffico.

II.
II presente decreto entra in vigore il 1° gennaio 1962.

Sdoganamento di,merci commerciabili durante il sabato pomeriggio

(Gömunicato della Direzione generale delle dogane, del 25 gennaio 1962)

In base all'art. 7 del Regolamento d'eseeuzione della legge federale sulle
dogane, del 10 luglio 1926, par?ialmente • modificato mediante decreto del
Consiglio federale del 18 dicembre 1961,-e di comüne accordo con le competenti
autoritä del traffico ferroviario, postale e per acqua, a contare dal 1° febhraio
1962 lo sdoganamento di merci-commereiabili durante il sabato pomeriggio
e regolato come segue.

Generedl traffico

1

Disposizioni yalevoli per il sabato pomeriggio

Traffico stradalc, Nessuno sdoganamento. Per le merci deperibili (come da
traffico eon allegato III dell'Ordinanza sullo sdoganamento degli invii
imbareazioni sulle i>e.r ferrovia), per gl; invii urgent!, nonche per gli invii
acque di confine spediti in transito con libretto TIR, sempreche 1'ufficio

doganale estero corrispondente sia pure aperto a tale
r- ; traffico, posson.o essere concesse delle eeeezioni (soggette

a tassa) dagli uffici doganali in singoli casi e dalle Dire-
zioni di circondario se si tratta di traffico regoläre.
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Genere di traffico Disposizioni valevoli per il sabato pomeriggio

2. Tralfieo Nessuno sdoganamento nel traffico a piccola velocitä.
ferroviario Saranno invece sdoganati gli invii espresso o speditiäa

grande velocitä, qualora si tratti di merci deperibili come
da allegato 111 dell'Ordinanza sullo sdoganamento degli
invii per ferrovia o di merci destinate al transit'o- diretto.'
Per altri invii urgenti, possono essere accordate delle et->
cezioni dagli uffici doganali in singoli casi e dalla Difezione'
generale delle dogane in caso di traffico regolare. Si rinun-
zia alia riscossione della tassa speciale se non occorre
inserire personale particolare. Presso gli uffici doganali
di confine elencäti qui sotto si procederä ai seguenti
sdoganamenti senza riscuotere alcuna tassa: Basilea Bad.
Bahn, Muttenz, Romanshorn, Chiasso, Luino: importa-
zione, esportazione, transito dei carri completi; Sciaffusa,
Buchs, Briga,Vallorbe: soltanto transito dei carri completi.

3. Traffico sul Reno Nessuno sdoganamento. Gli uffici doganali competenti' in
singoli casi, nonche la Direzione generale delle dogane in
caso di traffico regolare,, possono accordare delle ecce-
zioni, le quali sono tuttayia soggette a tassa. Sono invece
esenti da tassa gli sdoganamenti di carri ferroviari com-
pleti, qualora sia dimostrato che si tratta di invii sjpediti
ancora lo stesso giorno ' dall'amministrazione FFS del-
porto.

4..Traffico postale Nessuno sdoganamento di pacchi postali e della postagetr
tere. Su richiesta dell'ufficio postale saranno inyece
sdoganati, senza riscuotere tasse, gli invii espresso gli
invii' urgenti. Fino a nuovo avviso riniangonb inoltre
aperte le suddivisioni postali degli uffici doganali di llo-
manshorn, Zurigo-Kloten e Ginevra-Cointrin.

Le suddivisioni merci degli aerodromi doganali rimangono
aperte.

Nessuno sdoganamento.

5. Traffico aereo

6. Traffico di
deposito

Spiegazioni:

a) Le limitazioni concernono soltanto lo sdoganamento vero e proprio (accet-
tazione delle dichiarazioni, visita delle merci, ecc.) e non colpiscono quindi
il trasbordo delle mercPed il servizio nei magazzini.

b).Trattandosi di cosiddetti «invii urgenti» spctta agli- uffici doganali decidere
se un trattamento d'eccezione sia giustificato. 24. 30. 1. 62.

"•»JP'&ri^m r*
Regime des importations

t-.
••fe

>h

Le Ministre de l'Economie Nationale et des Finances a publie un arrete
N° 700-61 du 5 janvier 1962 completant l'arrdte N° 506-61 du 8 septembre
1961 relatif aux importations de marchandises et contenant la liste des produits
dispenses de la constitution du depöt bancaire1). '

On trouvera ci-dessous une.liste des principales marchandises suisses qui
sont dispensees de la constitution. du depöt de fonds institue par l'article Ier
du decret du 31 aoüt 1961:

N01 de la nomenclature
douani&re :

Divers

01-01-03/13,
01-02-01,
01-03-01 et 01-04-01/11

Cbapitre 24

Chapitre 30

Divers

Divers
04-02

13-01, 32-01 k 32-08

et 32-10

19-02-03/04/05

Chapitre 28

Chapitre 29

Chapitre 31

32-09 et 32-13-11 & 13

Chapitre 38

39-01 k 39-06

40-01 k 07

Chapitre 47

51-01 et 51-02

Ex-51-04-07/27 el
ex-55-09-03
56-01 et 56-04

63-02

73-01 et 73-02,
73-04 k 73-18,
73-51 k 73-94
et 73-25-01
7-4-01 ä 05.
74-07 k 09 et
74-11 k 16

76-01 k 06

82-05

84-01 k 84-14.
81-16 k 84-60 et
84-62 ä 84-65

85-01/02, 85-04-13/14/15,
85-05 k 85-08, 85-11.
85-12-01/11, 85-13/14,
85-15-01/54/64/65,
85-16 ä 22, 85-23-05 et
85-24 k 85-28

87-01 (sauf 87-01-13
ä 15/23 k 25)'

87-02-31/32/41/42/52/53.
57-03, 87-04-01/11, 1

87-06-01/11 et 87-07 f

Chapitre 88 ^

Chapitre 89 (sauf
89-01-11/31)
90-06. 90-07-01,

.90-08-21/41/42,
90-10 k 90-29,
91-05 et 91-06, 94-02
91-09 et 91-11

Designation des marchandises

Pieces de rechange de toute nature
Aniraaux reprodueteursi de. race pure

,:c.
Tabaes

Produits pharmaceutiqucs
Marchandises importees au titre de ia procedure EFAC

Marchandises importees sous un regime de compensation

Laits conserves concentres ou sucres •, •

Maticres preinifcres vegetaics et extraits pour Ia telnture et le

tannage; matltres colorantes, Iaques, pigments, teintures, etc.

Farines lactees et autres preparations pour l'allmentation des
cnfants et pour usages dietetiques
Produits chimiqucs inorganiques
Produits chimiqucs organiques

Engrais

Pigments broyes, vernis, peintures, eneres d'imprimerle
Produits divei-s des industries chimiqucs disinfectants
Matiires plastiques artiflcieiles, ethers el esters de la cellulose,
reslnes artificielies
Caoutchouc nature) et synthdfique, flls de caoutchouc

Malleres servant k ia fabrication du papier
Fils de fibres synthetiques ou artiflcieiles continues, monofils ml
malleres textiles synthetiques ou artificieiles
Tissus pour i'lndustrie du pneumatique

Fibres textiles synthetiques ou artiflcieiles discontinues, en
masse, cardies, peigndes ou autrement prepardes pour ia fUatuie
Drilles et chiffons
Produits siddrurgiques repris sous ies numdros ci-contre'

Cuivre et ouvrages en cuivre repris sous ies numdros cl-contre

Aluminium et produits en aluminium repris sous ies numdros
ci-contre • ,.}
Outiis pour machines

Chaudldres, machines k vapeur, moteurs, turbines, pompes,
compresseurs, etc.; machines et appareiis pour Ia preparation,
I'entreticn et ia culture du sol. etc.; autre! materiels d'equipement
Machines el appareiis clectriques et ilectrotecbniques

Tracteurs autres

Vehlcuies automd-
I

Autres matirlels automobiles k l'excrusfob
biles de cinq. Lonnes et plus cUr^typtt

Materiel .d'avia'Üon
1

- U <-7"^
'Jfr* °T* "

Materiel naval "
v

| - ;

Instruments de mesure, instruments mihflUux, chlrurgicaux,
dentalres ;\\ • t

Bodes de montres et fournitures d'horiogerie^A

') Voir FOSC. N° 217 du 16 septembre 1961. ^4. 30. 1. 62.

Redaktion; Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, lern:

(geschweisst)

löst viele Probleme
...günstiger, solider und.fortschrittlicher!
Wir fabrizieren Schutzhüllen, Etuis, Mappen und Kleinartikel aller Art
sowie jeden weiteren Artikel nach Ihren Wünschen.

Unverbindliche Beratung durch K. Herzog AG, Zürich 7,
Kempterstrasseö, Telefon,051 32 6796

'

„V
A vendre k Gen&ve

terrain de 9394 m2

sltuÄ ä Carouge, avec grand bAtlment. industriel, d<- •'

pendance et villa.

Pour tous renselgnements s'adreaser Rdgle Jacques
L'Hullller, Genpve, 6, rue Petltot, T6I. (022) 24 88 98. \

Einladung zur

ausserordentlichen Generalversammlung

nuf Freiing, den 9. Februar 1962, 10 Uhr, licl der Tcslor Treuhand und

Stenerbcratungs AG, Itlttergasse 35, Dasei, lirdgeseboss.

TTaktandc»
• 1. Protokoll der Generalversammlung vom 27. September 1961 und

10. November 1961.

2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes der Verwaltung pro 1961
und des Berichtes der Kontrollstelle..

3. Bcschiussfassung über' die. Bilanz und Gcwinnrcchnung pro 1961.°

4. Wahlen; a) des Vcrwaitiingsrates; *

b) der Kontrollstelle. '

Basel, 22. Januar 1962. Der Verivallungsral.

IMEFBANK
Ban que d'Investlssements MobiUers et de Flnancement

Geneve
* r.

•l «; '' Messieurs ies actionnaires sont convoquds en

' assemblee generale ordinaire
pour mereredl 14 fdvrler 1962, ä 17 heurcs, au siige social, 0, rue Petltot.

• •• • Ordre- du Jour: •

1° Rapport du conscil d'admlnlstration.
t

2° Rapport du contröieur des comptes.
3° Discussions et votations sur les conclusions de ces rapports et approbation des comptes

au 31 ddeembre 1961.
'4° Nominations statutaires.
5° Divers.

Conformdment k I'art 696 du Code fdddral des obligations, Ie biian et le compte de pro-
fits et pertes au 31 ddeembre 1961, Ic rapport de gestion et ies propositions concernant i'em-
piol du bdndfice net-ä la disposition des actionnaires dds ie 2 fdvrler 1962, an.slige sodai de ia
socidtd, 6, rue Petitot.

Afin de pouvolr assister ä i'Assemblee, Messieurs ies actionnaires auront k deposer ieurs
tltres ou les certlflcats de depöt en banque, au sifcge social, 6, rue Petltot, .avant Ie 10 fdvrier
ä 12 heures. '

Gonftve, le 16 janvier 1962. Le eonsell d'admlnlstration.
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6atfstäffe
HOTEL AARAUERHQF AARAL)

Speziell eingerichtet für
Delegiertenversammlungen
und Tagungen.

Neue Führung:
A. Schmidt.

BADEN
Speiserestaurant Badenerhof
Das vorzügliche Passanten- und Farotlienrestaurant
am Bahnhofplatz für alle Ansprüche. Grosse
Terrasse. - Parkplatz.

Telephon (056) 2 42 22 K. Zmllacher-Maag

Hotel — Restaurant — Bar

BAD HORN direkt am Bodensee

Konferenzzimmer - Säle — Restaurant franqais
H Telephon (071) 4 21 63

BRIGUE
Cafe-Restaurant Guntern

- •Rue de la Furka - Tdldpbone (028) 8 13 41

Le patron vous präsente sa bonne et renommde
cuisine, ainsi que ses spdclalltds vaJalsannes

>.-Se recommande Max Guntern, chef de cuisine

GOSSAU
• Hotel Ochsen

Das1 gepflegte Hotel-Restaurant Im Fürstenland.
Eigene Metzgerei

Familie E. BrunnerTelephon (071). 3 6612,

Irr vi

.HOTEL

Hergrawil gm Se»
'-lmnwrWi und gipfogt

Eliul0«rticM Pavtilon-
ft«a1«urant, $M-T«rra»«ft,

'*1*iUtus»K«fl«r,
«tindlQ«» Oruhtet

Famiii« J. LFuch»
T«l«fon (041) 731353

aotoria

Das gan»/)abr
geöffnet

Der moderne Begriff eines Erstklass-
H O TEL-II E STAU RA NT

• Alle Zimmer mit Bad, Dusche, Radio und
Telephon

• Stadt-Restaurant, Snack-Bar, Boulevard-Cafi
• Dachballe, Terrasse und Cocktail-Bar
• Grosse und kleine Sitzungszimmer, geeignet

für GV und Firmenessen bis 120 Personen

• TEL. (041) 2 62 26 TELEX 5 29 00

F1LATUSSTBASSE 29 G und P

Ihr Hotel in Luzern In Bahnhofnähe

und trotzdem ruhig gelegen.
Grill-room - Quick - Lunches

MERTEN Vor dem Berntor
Hotel — Restaurant — Bar ENGE
Neuzeitlich.. behaglich, moderner Komfort, gepflegte
Küche. Spezialitäten.
Grosser neuer Saal für Gesellschaften, Bankette usw.
Platz für 50/200/600 Personen
Auf Ihren Besuch freuen sich:

'Telephon (037) 7 22 69 Familie Bongni

ZÜRICn-BIRMENSDORF
Hotel'Sternen
mit seinem heimeligen Spezialitätenrestaurant - SäJl

für Konferenzen u. Hochzeiten sowie Anlässe aller Art.

Mit höflicher Empfehlung:
Familie Schlünder-Ascarl - Telephon (051)^95 42 09

Das Sitzungs-
Zimmer,
die Besprechungs-
Ecke...
Steht Ihnen für Ihr Empfangs- oder
Konferenzzimmer viel oder wenig Platz
zur Verfügung? Suchen Sie das stilvoll
Repräsentative oder die Schlichtheit
moderner Formen? Wir zeigen Ihnen für
jeden Bedarf die ausgewogene Lösung —

von der'gewichtigen Einrichtung für zwölf
und mehr Personen bis zur gemütlichen
Plauderecke oder dem platzsparenden
kombinierten Schreib- und Sitzungstisch;
dazu die passenden Akten- und Muster-
Schränke, Telefonboys, Fauteuils, Stühle.

Sitzungstisch Mod. 6071 aus schönem
Nussbaumholz. Platte massiv eipgefasst
Stühle Mod. 392.

•Companion* Sitzungstische,
rechteckig, quadratisch oder rund, '

auf Wunsch mit farbiger Platte.

Ansprechende Rauchtisch-Gruppen,
dazu bequeme Stühle und Fauteuils
mit aparten Bezugsstoffen.

Rud. FUrrer Söhne AG.
Abt. Büromöbel, Registraturen.
Kartelen:
Zürich, Tödlstrasse 48,
Tel. 051/271690

Geneve, 3, rue de Chantepoulet,
tdl. 022I32 22 40
Abt. Schreibwaren Zürich. Münsterhof 13
Abt Büromaschinen:
Zürich, Fraumünsterstrasse 13

büixrftirrerTödistrasse 48

r s

Depuls blentöt 50

ins nous accordonj
des

Prets
sens cautlou. R4-

ponse rapide. Petite
remboursemen ta

mensnels. Discretion
complete.

Bannue Procrldlt
Frlbourg

Tfl. (037) 2 64 31

Societe anonyme des Immeubles du Square de Rive

Messieurs ies actlonnalrcs sout convoques eil
Ä

assemble gbnb/ale ordinaire

pour lumll 12 fevrlor 19«2, ü 11 h. 15, dans tes bureaux de la lWgle Jacques L'Hulllier, rue
Pelltot 5, n GctiAvc.

Orrire du Jour:

1° Rapport du conscll d'admlnlstratlon.
2° Rapport des contröleurs des comptcs.
3» Ddlibdration et votatlon sur les conclusions de ccs rapports et fixation du dividende.

Lc bllan,' le coinptc de profits et pertes et les rapports du consell d'admluistration et des

contrÄlcurs des comptes sont ä Ja disposition des actlonnalrcs chez la Rdgic Jacques L'Huiliicr,
oü lis peuvent en prendre connalssancc.

Pour prendre part ä i'assemblde, Messieurs les actionnaircs devront justifler de la pro-
prtdU de leurs actions jusqu'au 8 IiWrier 1962 au plus tard.

Rechnen Sie... mit den
vielen Vorteilen, die eine
ODHNER E-9-S bietet:
Federleichter Anschlag
auf anatomisch richtigen
Tasten; unerhört rasch,
präzis und leise; absolut
betriebssicher dank
genial einfacher Konstruktion;

solid - erstklassiger

Generalvertretung
für die Schweiz
Rechenmaschinenvertriebs AG

Schwedenstahl; formvollendet

und - weil auf der
ganzen Welt verbreitet -
so erstaunlich günstig.

nur

Qdhner

Das elektrische Pultmodell,

9stellig.

Fr.780.-
Luzern

MurbacherslraSse 3
Telefon 041/2 2314
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1941—1961' 20 Jahre REBUMA

Günstige Gelegenhalt

National
Buchungsautomaten

Kl. 31, 32 und 34, neueste Modelle, 6-16 Zählwerke,
leicht gebraucht, zufolge Umstellung auf Lochkarten
oder Electronics, direkt aus USA importiert, bis 50%

billiger als neue
Garantie für Material und Funktionen, Unterhalts-

Service.
|

Organisation und Einführung durch Fachleute.

REBUMA Suter AG., Uetlibergstr.350, Zürich45

Inserate im SHAB haben stets Erfolg!

Rechnungsruf im öffentlichen Inventar
r * _ -i...

Mit Beschlqss vom 3. November ,1961 hat der Bezirksrat Zürich
in der Vertretung' bach Art. 386, Abs; 2, ZGB, für

Jqcques Marcel Cavin
geb. 1894,' vop B^sel* wohnhaft PpstalozziStrasse 34, Zürich 7, zur
Zelt im Stfdtspitgl Waid, Zürich 10,"unbeschränkt haftender
Gesellschafter der'Ftrifiä,CaVin& Co., Talstrasse 62, Zürich 1, die Aufnahme
eines öffentlichen Inventars angeordnet.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einschluss der
Bürgschaftsgläubiger, als auch die Schuldner des Jecques Marcel
Cavin aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden bis zum
7. Februar 1962 beim Notariat Fluntern-ZQrieh, Postfach Zürich 28,
schriftlich anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 ZGB genannten Folgen
der Nlchtanmeldung aufmerksein gemacht, wonach Jacques Marcel
Cavin denjenigen Gläubigern, deren Forderungen deshalb nicht 1n
das Inventar aufgenommen wurden, weil sie deren Anmeldung
versäumt haben, nicht mehr haftet, soweit die Forderungen nicht durch
Pfandrechte gedeckt sind (Art. 590, Abs. 3, ZGB). ' - -

Die Schuldner sowie die Gläubiger, die Faustpfänder besitzen
.und unterlassen,'eine Eingabe zu machen,'werden mit Ordnungs-
bussc bestraft,'.

ZQrleb,' 6. Januar 1962. Notariat Fluntern-ZQrieh.

Industrie, commerce

Cours de formation de cadres

•' 3'
>V

:»if

programme ä temps complet ou ä temps partiel (min. 1 jour par
semaine)..Le nouveau plan d'§tudes de

l'Ecole europeenne pour la formation des cadres
de l'entreprise

contpu par des sp§cialistes des probl&mes industriels et commer-
ciaux, permet ä chaque praticien ou futur.praticien de recevoir une
formation complete ou spScialisde, directement applicable ä son
activity professionnelle.

I*'»-.':
— relations humaines et publiques de l'entreprise,
— gestion administrative, financiers et comptable,

— organisation industrielle et scientifique du travail,
— conquete des marches (vente, publicite, ätude du marche).

•Demandez programmes' et renseignements au secretariat de

l'ECADE-Av. C.-F. Ramuz 73.T6I.'(Q21) 28 44 33- Pully-Lausapne

Zu verkaufen

Lichtpausmaschine
" Durchlaufbrelte 120 cm. Fr. 590.-

v-
• Lichtpausapparat
zum Kopieren von Briefen und

Zeichnungen. Format A 4 Fr. 225.-,
Format A3 Fr. 380.-.

Fotokopierapparat
Belichtungs fläche 22 X 36 cm. Fr. 295.-

AKNO-AGENCE, Basel 2

Viaduktstrasse 12. Tel. (061) 23 70 11

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

Der Inhaber des Schweizer Patentes

j Nr. 332 288

Trennschalter
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten In
Verbindung zu treten, betreffend Verkauf des

Patentes oder Lizemtabgabe. ;

Reflektanten werden gebeten, sich zwecks
weiterer Auskunft zu wenden an:

Dr. jur. Arnold R. Eg(i, Patentanwalt, Tal¬
strasse 82, Zürich i.

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

Der Inhaber des schweizer Patenies

Nr. 336596
Verfahren ruf Herstellung eines helssgehär-

teten Artikels, wie Band, Blatt usw.
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten, betreffend Verkauf des

Patentes oder Lizenzabgabe..
Reflektanten werden gebeten, sich zwecks

weiterer Auskunft zu wenden an:
Dr. jur. Arnold R. Ef|ll, Patentanwalt, Tal¬

strasse 82. Zürich 1.

v Die wichtlgsta Mustermessa
Zentraleuropas für

Konsumgüter
und Fertigwaren

erwertet Sie als Einkäufer.

Alle waiteren Auskünfte durch Ihr
Reisebüro odar durch die General¬

vertretung für die Schweiz

NATURAL AG., BASEL 2
Internationale Messen

Telaphon (061) 34 70 70

Zürich - Genf - Biel
St. Gallen, Buchs

Le Chaux-de-Fonds, Lausanne
Chlasso, Neuchätel

Günstig abzugeben, guterhaltene

MERCEDES-
Buchungsmaschine

mit 4 Zäblwarkan.

Anfregen an Chiffre OFA 1069 Zs
Orell FDssll-Annonccn, Zürich 22

v 1

Aktiendruck
i al J&a mn Socülfflt1 KR RWRBR IBIKie WieeKMKI
Atchminn & Scbellar AG.

-ftachdniekcni at frock»
ZBrlck 25 W. 1051) 32 71 U

Verrtan^Ste-betai BMforaheriaekeü 'Hrtfk-
delsamtsblott unentgeltlicheProbentimmern
der Monatsschrift crffe Volkswirtschaft»

(Wirtschaftliche und Sozialetat istische
Mitteilungen. Eonjunktrtrberichta fiber In. und

Ausland, Erhebungen fiber die Entwicklung

der Löhne, LebeniVosten 'und Groap-
handelBDrelse u.a.m.) ~

•

" --''4 I'

Ertma automatic
" -y— v 1 ' I. r.,'

Zusammentrag- und Couvertiermaschine
arbeitet schneller als 20 Hände.

* •». r " '
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] COUPON

1 Wir «rauehsn SU unvart
| trtma-Automstle

r

Ertma-Automatic trägt 1 — 8 Einlagen (Zirkulare,
Prospekte, Rundschreiben, Prämienrechnungen,
Preislisten, Fakturen, Einzahlungsscheine,
Lochkarten usw.) zusammen und verpackt stündlich
bis zu 4000 postfertigen Umschlägen. I

Ertma-Automatic löst jedes Postverpackungs- Zürich 1, Waldmannstrakse 4 'Tel. 051 /34 9030 I °rt' —
problem rationell. Basel Bern Lausanne Lugano St. Gallen I e<r«»«i

; Li : •' > i rv.


	

